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Wir sind 
für gutes Hören 
und Sehen da!

www.akermann.de

Pfullingen 
Marktstraße 3
Tel.: 07121 / 790455
pfullingen@akermann.de

Sitz: Akermann Hören 
und Sehen GmbH & Co. KG 
Wilhelmstraße 63
72764 Reutlingen

Ferienfestkalender 
für 2018
(HK) Im letzten Heft des Pfullin-
ger Journals hatten wir ange-
regt, die „Hocketen“ zeitlich 
zu entzerren und gleichzeitig 
örtlich zu konzentrieren und 
hatten dafür angeboten, bei der 
Erstellung eines Ferienfestka-
lenders für den Sommer 2018 
zu helfen.

Die dahinterstehende Idee
Unsere Beobachtungen hatten 
nämlich gezeigt, dass in der Zeit 
vor den Schulferien in manchen 
Gemeinden konkurrierende 
Festchen veranstaltet wurden, 
die unter Besuchermangel litten 
und dass in den Ferien weniger 
Festivitäten angeboten wurden, 

Wechsel bei den Pfullinger Bädern
(GK) Der langjährige Leiter der Pfullinger Bäder, Andreas Moll, 
wechselt nach Ende der Freibadsaison nach Münsingen. Die 
Bäder verlieren mit Herrn Moll einen kompetenten und bei den 
Besuchern äußerst beliebten Bäderleiter. Herr Moll hat zusam-
men mit seinem Team und seiner Familie die seit Jahrzehnten 
bewährte hohe persönliche Identifikation mit „seinen Bädern“ 
und mit „seinen Kunden“ von den Vorgängern übernommen und 
erfolgreich weiter gepflegt. Der sehr gute Zustand der Bäder und 
die hohe Kundenzufriedenheit sind maßgeblich durch das große 
Engagement der bisherigen Bäderleiter und ihrer Teams geprägt. 
Die Besucher der Bäder bedauern den Wechsel von Herrn Moll 
zutiefst und wünschen ihm mit der Stadtverwaltung Münsingen 
eine neue Vertrauensbasis, die es zuletzt in Pfullingen offenbar 
nicht mehr gab. 
Dem Nachfolger und seinem Team wünschen die Bäderbesucher 
einen guten Einstand und die erfolgreiche Fortsetzung der seit 
Jahren bewährten Betriebsführung. Dieser Wunsch richtet sich 
gleichermaßen auch an die Stadtverwaltung. Der verlässliche 
Betrieb der Bäder ist über lange Jahre für sehr viele Menschen 
in der Stadt ein Garant für ganzjährig fast täglich mögliche ge-
sunde Bewegung und für regelmäßige persönliche Begegnungen 
geworden. 

Kundendienst
Inhaber: Thomas Bahlo - Telefon 07121/756260 - Fax 07121/790225
Benzstraße 8 - 72793 Pfullingen - Mail: info@bahlo.de; www.bahlo.de
Ust.Id.Nr: DE183819739 - KSK Reutlingen: Kto.Nr. 602219; Blz 640 500 00

Wir sind auch während

der Urlaubszeit für Sie da...

worunter die Daheimgebliebenen und die Touristen litten. 
Unsere Idee wurde begeistert aufgenommen und gleichzeitig 
wurden wir gebeten, sie auszudehnen auf die Feste, die normaler-
weise nicht unter Besuchermangel leiden wie etwa das Pfullinger 
Weinfest am Schlössle, die Sauerbrunnenhockete in Engstigen, 
das Backhausfest in St. Johann, die Dorfhockete in Hohenstein, 
das Jahresfest der Naturfreunde an der Rohrauer Hütte am Alb-
trauf und viele andere mehr. In der Zeit des Klimawandels und 
des häufigen Regens wären nämlich alle Veranstalter gezwungen, 
Zelte aufzubauen und das koste Zeit und Geld, das nur durch mehr 
Besucher wieder in die Vereinskassen komme. 

Bitte meldet Euch
Da die meisten Vereinsführungen einen Jahresplanung erarbeiten, 
werden die Termine für die Veranstaltungen des Jahres 2018 dem-
nächst fest gezurrt und können dann rechtzeitig an die Redaktion 
des Pfullinger Journals weiter gegeben werden, das sie dann zum 
gegebenen Zeitpunkt in unsere Rubrik „Veranstaltungen, Tipps und 
Termine“ kostenlos aufnimmt. Damit das Ganze aber ein durch-
schlagender Erfolg wird, hätten wir auch eine Bitte: Hockt Euch 
doch nicht immer nur zu den Leuten, die Ihr sowieso kennt, sondern 
nutzt die Gelegenheit auch zu einem Schwätzchen mit Leuten 
aus anderen Vereinen, aus anderen Gemeinden vielleicht sogar 
mit Norddeutschen. Wenn man dann nicht nur über das Wetter 
redet, kann manchmal sogar eine Dauerfreundschaft entstehen.

Gewinnspiele und Freundschaften
(HK) Im letzten Pfullinger Journal hatten wir darauf hingewiesen, 
dass bei den meisten Gewinnspielen fast keine Gewinnchancen 
bestehen, es sind einfach zu viele Teilnehmer und viel zu wenig 
Gewinne. Wenn aber doch mal ein Gewinn in einem Spiel auftaucht, 
an dem mehrere Freunde beteiligt waren, dann ist es fraglich, ob 
die Freundschaften die Verteilung aushalten.

Der Fall:
5 Freunde wollen in einer Ferienwohnung über das Wochenende 
feiern und sich die Kosten teilen. Einer fährt zur Tankstelle und 
holt dort zwei Kästen Bier der Marke Krombacher. Es wird fleißig 
getrunken und am Abend öffnet einer der Freund eine der letzten 
Flaschen, wirft den Kronkorken dieser Flasche zu den anderen 
Kronkorken auf den Tisch. Ein anderer bemerkt, dass in einem 
Kronkorken  innen etwas eingedruckt ist. Er zeigt diesen Kron-
korken seinen Mitsäufern und nimmt ihn mit nach Hause. Seine 
Mutter meldet sich per Internet bei der Brauerei und erfährt 
dort, dass der Kronkorkenbesitzer einen Pkw der Marke Audi 
zum Listenpreis von 28.680 Euro gewonnen hat. Dies erzählt 
er seinen Mittrinkern, fährt das Auto ein halbes Jahr selbst und 
verkauft ihn dann für 17.500 Euro an einen Fremden. Einer der 
Mittrinker meint, durch das gemeinsame Trinken sei eine Spiel-
gemeinschaft entstanden und verklagt ihn auf einen Gewinnanteil 
von einem Fünftel.
Eine schwierige Entscheidung. Wie würden Sie, liebe Leserinnen 
und Leser des Pfullinger Journals entscheiden. Immerhin hat 
der tatsächliche Abholer des Autos den Gewinnkronkorken im 
Tischabfall entdeckt, ihn allen Mitfeiernden gezeigt, seine Mutter 
hat den Gewinn bei der Brauerei angemeldet, er hat das Auto 
den Kumpels gezeigt, er ist damit gefahren und er hat ihn später 
weiter verkauft. 
Das Gericht hat gegen ihn entschieden. Wer miteinander feiert 
und ausmacht alle Kosten zu teilen, auch das Pfand für die leeren 

Flaschen untereinander abrechnet, dann seien alle miteinander 
eine Gemeinschaft und deshalb gehöre das Auto auch abgerechnet 
und der Kläger bekomme ein Fünftel des Autowertes.
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Ausstattung

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

SONNENSCHUTZ
Wir fi nden die passende
Lösung für drinnen und 
draußen:
• Lamellen-Stores
• Markisen
• Jalousien
• Plissées

Wir sind umgezogen!

Unsere neue Anschrift:

Auf diesem Weg wollen wir uns nochmal bei allen Dienstleistern

für die tolle Arbeit und die pünktliche Fertigstellung bedanken.

Wir sind stolz auf unser eigenes Firmengebäude.

Sandwiesenstr. 15 • 72793 Pfullingen • www.vkt.de
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(BW) Nach über vierwöchiger Umbauphase, ist die Stadtbücherei 
Pfullingen ab 1. September für ihre Nutzer zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder geöffnet. In den Sommerwochen hatten die 
Handwerker, Mitarbeiter der Stadtbücherei und des Bauhofs die 
Regale im ersten Obergeschoss ausgeräumt, den Boden freige-
räumt, einen neuen Teppich verlegt, frisch gestrichen alles wieder 
eingeräumt und neu beschriftet. „Jetzt fehlen nur noch die neuen 
Möbel“, freut sich Karola Adam, „dann haben wir es geschafft.“ 
Besonders die Jugendecke soll attraktiver und poppiger gestaltet 
werden. Das alte Sofa, so Karola Adam, musste unbedingt raus, 
das war furchtbar verratzt. Die neuen Möbel für die Jugendecke 
werden teilweise auch mit Hilfe des Vereins der Freunde der Stadt-
bücherei mitfinanziert, wofür die Mitarbeiter sehr dankbar sind. 
Sitzecken in ansprechendem gelb, der Logofarbe der Stadtbüche-
rei, sollen das Obergeschoss attraktiver und moderner machen. 
Die Anregungen haben sich die Mitarbeiter teilweise aus anderen 
Büchereien geholt. Allerdings so Karola Adam ist unsere Bücherei 
nicht so eng und überfüllt, wie manche andere Bücherei. Heute, 
sagt sie, würde man wohl nicht mehr so bauen, denn die Pfullin-
ger Stadtbücherei ist sehr großzügig und offen gestaltet. Sie ist 
gleichzeitig übersichtlich und familiär. „Wir sind nur 5 Mitarbeiter, 
die Nutzer kennt man häufig und umgekehrt kennen die Nutzer 
uns gut, da hat man ein anderes Verhältnis zueinander wie in den 
großen Büchereien. Und trotzdem können wir über Fernausleihe 
ebenfalls alle Bücher besorgen die gewünscht werden.“

Flohmarkt noch vor Weihnachten
Regelmäßig kaufen die Büchereimitarbeiter außerdem neue Bücher 
für die Ausleihe dafür steht ihnen ein jährlicher Etat von 40 000 
Euro zur Verfügung. Damit die neuen Bücher, Medien, CD und 
so weiter in den Regalen Platz finden, wurden jetzt im Zuge der 
Renovierung viele ältere Bücher ausgemustert. Diese sollen aber 
nicht einfach weggeworfen werden, sondern es ist angedacht, 
noch vor Weihnachten einen Bücherflohmarkt zu veranstalten. 

Stadtbücherei nach Umbau 
wieder geöffnet

(BW) Das dunkle, langgestreckte Gebäude fügt sich harmonisch 
in die umgebende Landschaft ein, große Fensterfronten machen 
das künftige Sportvereinszentrum hell und lichtdurchflutet. Auch 
das Logo „peb2“ hängt bereits an der Außenfassade. Hier werden 
ab November auf etwa 2000 qm Jung und Alt, Leistungs- und 
Freizeitsportler sich bewegen und im Bistrobereich begegnen. 
An 90 Stunden in der Woche wird das, vom TSV Eningen und dem 
VfL Pfullingen gemeinsam geführte, Sportvereinszentrum geöffnet 
sein. Jeweils montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 22.30 Uhr und 
an Samstagen/Sonn- und Feiertagen von 9.00 bis 18.00 Uhr. Eine 
Kinderbetreuung stellt außerdem sicher, dass auch junge Mütter 
und Väter die Chance haben im peb2 zu trainieren.

Zurzeit werden im Gebäude noch die Bodenbelag-und Elektroar-
beiten durchgeführt, Christoph Heimann, der Geschäftsführer des 
künftigen Sportvereinszentrums ist aber zuversichtlich, dass im 
Oktober der Probebetrieb anlaufen kann. Herzstück ist dann der 
große Gerätebereich in dem die Sportler mit computergesteuerten 
Trainingsgeräten arbeiten können. Mit einem Silikonarmband, das 
quasi als Eintrittskarte dient, können die persönlichen Daten, Trai-
ningszeiten und -ziele aufgezeichnet werden. Selbst die Schränke 
in den Umkleidekabinen können damit abgeschlossen werden.
Alternativ zum Gerätetraining wird es bei peb2 auch ein großes 
Kursangebot geben. Zwei Saunen und ein Bistrobereich runden 
das Komplett-Wohlfühl-Paket ab.

Baustellenbesichtigung
Am 8. September ab 17.00 Uhr ist noch einmal eine Baustellen-
führung geplant. An diesem Tag werden auch gerne die Fragen 
zur Mitgliedschaft beantwortet. Das Sportvereinszentrum ist für 
1200 Mitglieder ausgelegt, zur Eröffnung im November will man 
mit 250-300 Mitgliedern starten. „Diese Zahl haben wir bis jetzt 
noch nicht ganz erreicht, wir sind aber zuversichtlich dass wir 
das schaffen“, sagt Christoph Heilmann.
Zurzeit gibt es die Möglichkeit der Vollmitgliedschaft für 49,-Euro 
im Monat, wer aber nur das Kursangebot und die Sauna nutzen 
möchte, kann auch eine Teilmitgliedschaft beantragen für 39,- 
Euro im Monat. Voraussetzung 
ist lediglich eine bestehende 
Mitgliedschaft in einem der 
beiden Sportvereine VfL oder 
TSV. Wer kein Mitglied in einem 
der beiden Vereine ist, kann 
es auch ersteinmal mit einer 
10er Karte versuchen, da ist 
zunächst keine Mitgliedschaft 
notwendig.

Ausführliche Informationen zu 
peb2 finden sie auf der home-
page unter: www.peb2.de. Dort 
soll in den nächsten Wochen 
auch das Kursprogramm ein-
gestellt werden.

Peb2 – Noch zwei Monate 
bis zur Eröffnung

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

WIR HABEN  
IMMER DIE 
RICHTIGE 
DECKUNG.

Garantiert.
                     Ihr Meisterbetrieb.
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mehr Wärme
mehr Sicherheit
mehr Qualität! ...
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Uhlandstraße 67
72793 Pfullingen

Tel. 0 71 21-79 92 88

Heinrich Schmid – Ihr Haus in guten Händen

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Möbel und Innenausbau

Max-Eyth-Str. 17 | 72793 Pfullingen
Tel: 07121 38786-0

www.heinrich-schmid.de

Möbel  |  Fenster  |  Türen  |  Fassaden

Schreinerarbeiten:

(HG) Die Handballer der SG Ober-/Unterhausen starten in die be-
reits 17. Saison seit Gründung der SG. Als neuer Verantwortlicher 
ist seit Mai das SG Urgestein Timo Pfeiffer an der Spitze der SG 
als Nachfolger von Siegfried Wörner, der einen gesunden Verein 
übergeben hat. Er führt dabei ein sehr erfahrenes Team in den 
Bereichen Marketing, Spielbetrieb,  Öffentlichkeitsarbeit, Aktiver 
Bereich, Jugendbereich und Finanzen. 
Ziel wird es sein, die SG noch moderner, strukturierter und trans-
parenter für die Zukunft aufzustellen. Ein Verein ist heutzutage ein 
kleines Unternehmen, das nicht mehr von nur ein paar einzelnen 
ehrenamtlichen Personen geführt werden kann. Die SG wird 
diese Runde mit 22 Mannschaften und mehr als 250 Spieler am 
Spielbetrieb teilnehmen. Unterstützung von allen Seiten (Trainer, 
Spieler, Eltern, Sponsoren etc.) wird daher benötigt.

Der Jugendbereich ist sehr erfolgreich bei der SGOU
Im Jugendbereich arbeitet die SG weit über die Regionsgrenzen 
hinaus sehr erfolgreich. Mit Julia Symanzik und Tim Freihöfer 
wurden wieder 2 SG Spieler/-in vom deutschen Handballbund 
gesichtet. Lea Neubrander, die vergangene Saison aus der Jugend 
nach Herrenberg in die 2. Liga wechselte, wurde gerade als Spiel-
führerin der U17 Europameisterin für Deutschland. Dies ist ein 
eindeutiger Beleg für die erfolgreiche Trainer- und Jugendarbeit, 
worauf die SG sehr stolz ist.  
Derweil ist die weibliche B-Jugend in die höchste Jugendspielklas-
se, der Baden-Württembergoberliga, aufgestiegen. Umso bemer-
kenswerter, da sich die Mannschaft fast komplett aus Spielerinnen 
aus dem eigenen Ort zusammensetzt. Der Sprung der Mädels 
rund um Trainer Tobias Wild war steinig und anstrengend, nun 
hofft der kleine Kader verletzungsfrei in die neue Saison starten 
zu können. Wild ist aber zuversichtlich, dass das Team auch auf 
der höchsten Ebene für Überraschungen sorgen wird. 

Neue Strukturen für eine bessere Kommunikation
Der Jugendbereich wurde neu strukturiert und Verantwortliche 
(Eltern) in den einzelnen Mannschaften definiert. Sie  vertreten 
im Jugendausschuss die Stimme der Jugendteams und kommu-
nizieren Änderungen und Aufgaben in beide Richtungen.
Handball unterm Schloss bei der SG ist daher mehr als nur 
Training und Rundenspiele. Die SG steht für eine große Familie 
aus Aktiven, Jugendlichen, Kindern, Trainern, Ehrenamtlichen, 
Eltern und Sponsoren. 

Beitrag von Trainer Till Fernow
Das dritte Jahr in der dritten Liga steht bevor und es ist festzu-
halten: Der VfL Pfullingen hat sich mit seiner Philosophie, auf die 
eigene Jugend zu setzen und regionalen Talenten eine Chance zu 
geben, in der 3. Liga etabliert! Gerade in der letzten Saison konnte 
konstant gegen die hinteren Mannschaften gepunktet werden 
und der Klassenerhalt geriet zu keinem Zeitpunkt in Gefahr. Viel 
mehr konnte am oberen Drittel der Liga angeklopft werden und 
es spricht hierbei für die junge Mannschaft, dass sie dennoch 
mit dem Verlauf und Ausgang der Saison nicht restlos zufrieden 
war. Am Ende fehlten gerade einmal zwei Punkte zur Teilnahme 
am DHB-Pokal.
Dieses Abschneiden zu wiederholen wird in der nächsten Sai-
son weitaus schwieriger werden, denn die dritte Liga ist in der 
Spielzeit 2017-18 so stark und attraktiv wie lange nicht. Die 
Liga stellte letzte Saison keinen Aufsteiger in die 2. Bundesliga, 
mit Neuhausen/Erms kommt ein Topteam aus der 2. Liga hinzu 
und die beiden Aufsteiger Kornwestheim und Neuhausen/Filder 
werden mit ihren Verstärkungen die Liga aufzumischen wissen. 
Viele hartumkämpfte Derbys werden die Zuschauer erwarten, 
allen voran natürlich die zwei absoluten Highlightspiele gegen 
Neuhausen/Erms. Wir freuen uns darauf, mit einer jungen Truppe, 
in der auch die eigene Jugend ihre Chance bekommen, mitmischen 
und uns mit anderen Traditionsvereinen einen Schlagabtausch 
liefern zu dürfen. 
Zur neuen Saison profitiert der 
VfL von seiner starken Jugend-
arbeit in der JSG Echaz-Erms. 
So rückt nicht nur der Pfullin-
ger Lennard Müller fest in den 
Kader der Mannschaft, sondern 
mit Axel Goller und Paul Prinz 
bekommen weitere Jugendspie-
ler die Möglichkeit, ihr großes 
Talent beweisen zu können! 
Des Weiteren verstärken wir 
unseren Kader mit dem 22-jäh-
rigen Lukas Mayer von der 
HSG Albstadt. Aber alleine 
mit „Jugend forscht“ ist auf 
diesem Niveau schwer dagegen 
zu halten und so sind wir sehr 
glücklich mit Magnus Becker 
einen ehemaligen Pfullinger zu-
rück in seiner Heimat begrüßen 
zu dürfen. Maggu hat mit dem 
TV Neuhausen den Weg von der 
4. Liga bis in die 1. Bundesliga 
geschafft und die jungen Spieler 
werden von seiner Erfahrung 
profitieren. Zudem erhoffen 
wir uns mit dem starken Torhü-
tergespann Becker/Schlipphak 
die notwendige Stabilität in der 
Deckung um unser Markenzei-
chen – das Tempospiel - zum 
Tragen bringen zu können.

Handball unterm Schloss 
SG Ober-/Unterhausen geht neue Wege

Die weibliche B-Jugend freut sich über ihren Aufstieg in die höchste 
Jugendspielklasse (Foto: pr)

 
Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
www.fensterbau-mollenkopf.deFe

ns
te

r 
H

au
stü

re
n

Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

VfL Handball Herren stark
Ein Verein für junge Talente hat sich in der 3. 
Liga etabliert

Hinten v.l.: Paul Prinz, David Wittlinger, Micha Thiemann, Nico 
Hiller, Robin Keupp, Trainer Till Fernow;
Mitte von links: Marc Breckel, Maximilian Hertwig, Lukas List, 
Christian Jabot, Co-Trainer Steffen Hepperle, Mannschaftsarzt 
Dr. Ulrich Dobler;
Vorne von links: Lennard Müller, Lukas Mayer, Magnus Becker, 
Daniel Schlipphak, Daniel Schliedermann, Axel Goller
Es fehlt: Physiotherapeutin Barbara Müller

VfL-Damen in der 
Württemberg-Liga
Beitrag von Markus Kasch
Nach der „bitteren Abstiegspil-
le“ in der vergangenen Saison 
geht es nun in der Württem-
berg-Liga auf Punktejagd. 
Leider müssen wir auch dieses 
Jahr wieder personell Federn 
lassen. Mit Maike Wohnus, 
Franzi Hausch und Hanna 
Glaser stehen drei Kräfte 
für die Runde wegen eines 
Auslandsaufenthalts nicht zur 
Verfügung. Mit Meike Schmid 
verlässt uns leider ein großes 
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Ihr Schärfdienst seit 1869

- Kreissägeblätter
- Bandsägeblätter
- Motorsägeketten
- Scheren und Messer
(auch Wellenschliff)

- Gartenwerkzeuge
- Neuwerkzeuge

Frank Schleiftechnik
Schlayerstraße 24

72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 49 35 36
info@frank-schleiftechnik.de

für gewerbliche und

private Kunden

WIR SIND UMGEZOGEN!
IN DIE SCHLAYERSTRASSE 24

Fenster + Rolladen + Sonnenschutz

PROSPEKTE • AUSSTELLUNG • BERATUNG
AUSFÜHRUNG • IHR KUNDENDIENST

Maßstab für Qualität seit 1905

W I L L K O M M E N  B E I  KÜNSTLE

rund ums Fenster: • Fenster • Rolladen
• Klappladen • Markisen • Sonnenschutz

- alle Fabrikate -

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen Pellets,
Gas, Öl, Solar
Bäder Neubau,
Renovierung
Blecharbeiten,
Dachrinnen ...

Rolf SCHAFER
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(St) Am Samstag 16. September findet zum zweiten Mal der 
Citysprint in Pfullingen statt. erwartet werden wieder zahlreiche 
Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg, die sich auf Inliner 
(Kinder/Schüler) oder auf Rollski (Jugend/Aktiv) auf den rund 700 
m langen Rundkurs rund um den Klostersee wagen. Start und Ziel 
ist am Laiblinsplatz. Letztes Jahr kamen über 1000 Zuschauer 
und waren begeistert von den spannenden Wettkämpfen und der 
Dynamik dieses Sports.

Am Start werden wieder Weltklasseathleten aus dem Bereich 
Skilanglauf und Nordische Kombination sein. Bei der Auftakt-
veranstaltung im vergangenen Jahr konnte sich der mehrfache 
Juniorenweltmeister und Teamweltcupsieger in der Nordischen 
Kombination Manuel Faisst aus Baiersbronn den Sieg samt Sie-
gerscheck sichern. Um 15.00 Uhr ist Startschuss. Die Strecke 
rund um den Klostersee wird voraussichtlich ab 14.00 Uhr und 
bis zum Veranstaltungsende gegen 20.00 Uhr abgesperrt. Letztes 
Jahr musste die Skiabteilung aufgrund der Tunnelsperrung eine 
Ausweichstrecke mit Wendepunkt beim Südtiroler in der Gönnin-
ger Straße wählen. Aber dieses Mal soll es bei der ursprünglich 
angedachten Originalstrecke als Rundkurs werden. 

Sommerskispringen am Sonntag
Am Sonntag, den 17. September findet dann auf den Mattenschan-
zen beim Waldcafé die 8. Auflage des Sommerskispringens statt.
Die Skiabteilung des VfL Pfullingen erwartet ein hochklassiges 
Starterfeld in den Kinder/Schüler und Jugendklassen. Um 10.00 
Uhr beginnt das offizielle Training und um 13.30 Uhr wird dann 

Torwarttalent in Richtung 
Göppingen. Auf diesem Weg 
alles Gute. Leider verlässt uns 
Lena Muckenfuß nach nur einer 
Saison und schließt sich dem in 
der BW- Oberliga beheimateten 
TSV Wolfschlugen an. Danke für 
Euren Einsatz.

Bei den Zugängen können wir 
erfreulicherweise wieder auf 
unsere Jugend bauen. Lea Klett, 
Hanna Fetzer und Caro Hum-
mel (allesamt eigene A-Jgd), 
werden etwas an der „rauhen“ 
Aktiven Luft schnuppern kön-
nen und ihr Talent zeigen. Dazu 
gesellen sich noch Sarah Herdt-
ner und Lena Tölke aus der 2. 
Mannschaft. Zum Trainer-Team 
stößt Fabian König, der sich 
um unsere Torwarte kümmert 
und mit Jean-Paul „Chappi“ Di 
Lorenzo konnten wir einen Phy-
sio für die kleinen Wehwehchen 
unserer Damen verpflichten.
Als Ziel steht ganz klar der Fo-
kus darauf, in der Liga ankom-
men und sich etablieren. Denn 
der Altersschnitt 22,3 Jahren 
ist immer noch ziemlich jung. 
Trotzdem wollen wir die Aufga-
ben zielstrebig angehen und uns 
den Herausforderungen stellen. 
Deshalb auch der Appell an Sie 
liebe Zuschauer: Unterstützen 
Sie unsere Mannschaft in allen 
Lagen.

Sie werden es mit voller Lei-
denschaft und Einsatz zurück-
geben.

Nordic Trophy mit Weltcup-
atmosphäre in Pfullingen

�
�
�
�
�

Fenster

Rollladen

Haustüren

Dachfenster

Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen

Goethestr. 16

Tel. 07121/ 71309

Fenstersysteme

der Wettkampf auf den beiden 
Schanzen K 15 und K 30 durch-
geführt. Die kleine Schanze für 
die jungen Springer ab 6 Jahre 
erlaubt immerhin Sprünge bis 
zu 17 m und auf der großen 
Schanze werden die Springer 
versuchen den neuen Schan-
zenrekord von Lokalmatador 
Thomas Zössmayer aus 2016 
von 36,5 m noch zu überbieten.

Abteilungsleiter Gunther Voll-
mer und sein Team erwarten 
an beiden Tagen weit über 1000 Zuschauer zum alljährlichen 
Saisonhöhepunkt der Skiabteilung. 

Vom Veranstalter den Young Eagles des VfL Pfullingen werden an 
diesem Wochenende ebenfalls fast 20 Springer und Läufer auf 
Weiten- bzw. Zeitenjagd gehen und eine 50 köpfige Helfertruppe 
sorgt wie gewohnt für das leibliche Wohl in Form von Essen und 
Trinken. Das Skispringen findet bei jedem Wetter statt. 
Der Citysprint ebenso und fällt 
nur bei Unwetter aus. An beiden 
Tagen ist der Eintritt frei.

Weitere Infos auch unter www.
pfullingen-ski.de

Der Citysprint bei der Nordic Trophy im vergangenen Jahr in der Badstraße Pfullingen (Foto:pr)

Thomas Zössmayer bei seinem 
Schanzenrekordsprung letztes 
Jahr beim Sommerskispringen 
in Pfullingen(Foto: pr)
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Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen
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Baby - Mini - Basic

Ulmerstr. 99 72555 Metzingen
Tel: 07123-92 95 14

www.jacky.de

Fabrikverkauf

Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.30 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag

Die neue

Kollektion

ist da!

Jipiiiii

Sterbefälle
in Pfullingen
20.07.	Alexa Luy-Bode, 

geb. Luy, Hohe Str. 5.
27.07.	Max Harry Lippmann,

Karl-Kuppinger-Str. 1.
30.07.	Walter Paul 

Herrmann
Friedrich-Ebert-Str. 16.

01.08.	Willi Rilling, 
Braikestr. 1.

01.08.	Elise Marta Wolf, 
geb. Schwarz, 
Im Kromerle 10.

08.08.	Albert Schwarz, 
Schloßstr. 32.

11.08.	Werner Horst 
Bernhard Sellentin,
Traubenstr. 52.

12.08.	Charlotte 
Chmielewski,
Römerstr. 50.

13.08.	Bernard Albert Noe,
Amselweg 22.

Geburten
in Pfullingen

29.05.	Hannah Marie,
Tohter von Isabella 
Elisabeth, geb. Hahnke 
und Mischa Patrick 
Glöser, Seitenhalde 67,

02.06.	Lunis,
Tochter von Patrizia 
Barbara, geb. Kaminski 
und Thomas Stephan 
Orzik, Rebenweg 1/1.

06.06.	Deniz Volkan 
Eliçabuk,
Sohn von Sandra 
Eliçabuk-Vogelwaid, 
geb. Vogelwaid und 
Vokan Eliçabuk, 
Jahnstr. 37.

17.07.	Lina Frida
Tochter von Sandra 
Eib-Herrmann, geb. 
Eib, und Achim Herr-
mann, Elsterweg 58.

17.07.	Luisa Elsa
Tochter von Sandra 
Eib-Herrmann, geb. 
Eib und Achim Herr-
mann, Elsterweg 58.

11.08.	Elias Klaus 
Hagmann, 
Sohn von Anita 
Hagmann und 
Marco Hagmann, 
Schlossstraße 3.

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Journal veröffentli-
chen, dann schicken Sie einfach 
eine Mail an. info@pfullinger-
journal.de. Die Veröffentlichung 
kostet Sie keinen Cent.

Eheschließungen
in Pfullingen
20.07.	Christine Ingrid Huiß 

und Udo Kaludzinski, 
Häglenstraße 34.

21.07.	Milijana Delić, 
Majevički Cetnicki 
Korpus, Ugljevik, 
Bosnien - Herzegowina 
und Cvjetko Stević, 
Zeppelinstr. 26.

28.07.	Johanna Lisa Maier 
und Benjamin 
Zweigle, Schlossstr. 5.

28.07.	Malvine Grüninger 
und Benjamin Julien 
von Reichenau, 
Spielbachweg 16.

29.07.	Elke Hedwig Maier, 
geb. Tröster und 
Markus Maier, 
Seitenhalde 25.

05.08.	Caroline Nina Walter, 
Mörikestraße 24 und 
Simon Herbert Sailer, 
E.-Spranger-Straße 10, 
72108 Rottenburg a. N.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

15.09.	Martin und Barbara 
Rother, 
geb. Ruckgaber, Hans-
Brühlmann-Weg 11.

23.09.	Joaquim Teixeira 
Ribas und Maria Da 
Costa E Silva
Liststraße 15/2.

28.09.	Alfred und     
Gerlinde Stoll, 
geb. Storz, 
Achalmstraße 81.

Eiserne Hochzeit 
in Pfullingen
20.09.	Wilhelm und Ruth 

Hettler, 
geb. Pfohlmann, 
Bergstraße 57.

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.   Alter	 Name/Straße

30.08.	75J.	Immacolata 
Romano 
Borrillo, 
geb. Romano, 
Bollstraße 92. 

31.08.	80J.	Dr. Eberhard 
Sawitzki, 
Römerstraße 50. 

02.09.	70J.	Waltraud Brand, 
geb. Boley, 
Theodor-Fischer-
Straße 20.

02.09.	70J.	Volker Friedrich, 
Karl-Kuppinger-
Straße 5.

02.09.	85J.	Hans Nuber, 
Oberhaldenweg 
46.

03.09.	90J.	Lore Fiechtner, 
geb. Tröster, 
Schulstraße 30.

03.09.	85J.	Alfred Mayr, 
Gönninger Straße 
102.

06.09.	80J.	Eberhard Busch, 
Schönbergstraße 
21/2.

06.09.	85J.	Irene Nau, 
geb. König, 
Römerstr. 50.

07.09.	90J.	Elsa Sellig, 
Hauffstraße 25.

08.09.	75J.	Maria Keppler, 
geb. Ries, 
Ottostraße 11.

08.09.	70J.	Karl Wagner, 
Gielsbergweg 7.

09.09.	85J.	Margarete 
Reich, 
geb. Stache, 
Große Heerstr. 7.

10.09.	80J.	Heinz Ebinger, 
Brucknerstr. 15.

10.09.	85J.	Gertrud 
Luckhardt, 
geb. Scheurer, 
Fichtestraße 17.

10.09.	75J.	Hansjörg 
Schietinger, 
Badstraße 2.

11.09.	75J.	Klaus Troß-
Weinacht, 
geb. Troß, 
Leonhardstr. 22.

12.09.	70J.	Margareta 
Dengler, 
geb. Gansmüllner, 
Sandstraße 5.

12.09.	90J.	Elisabetha 
Durlas, 
geb. Benz, 
Braikestraße 3.

12.09.	70J.	Thomas 
Sidiropoulos, 
Jahnstraße 30.



Alten-und Krankenpflege

Familienpflege und

Hausnotruf

Demenzbetreuungsgruppe

Telefon (07121) 6967710

info@dst-pfullingen-eningen.de

www.dst-pfullingen-eningen.de

Marktstr.30 Pfullingen

Schillerstr. 47/3 Eningen

Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
•	Pflegeheime 
•	Kurzzeitpflege 
•	Tagespflege Mo-So
•	Betreutes Wohnen 
•	SamariterWohnen Pflege-WG

•	SamariterMobil ambulante Pflege 
und Betreuung, Hausnotruf

•	Offener Mittagstisch
•	Begegnungsstätte
•	Caféstüble und Holzwerkstatt

Anzeige 90 x 50 mm
compassio mobil – Ambulante Pflege
Haus Ursula
einmaleins – büro für gestaltung
04.02.2016 – sh

Ambulante und stationäre  
Pflege aus einer Hand!

Seniorendomizil Haus Ursula
Römerstraße 50, 72793 Pfullingen
haus-ursula@compassio.de
Telefon 07121 3730-0
Hotline 0800 10 600 80

Wir sind für Sie da:

• Dauerpflege
• Kurzzeit- und Tagespflege
• Ambulante Pflege
• Offener Mittagstisch
• Café für Senioren
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13.09.	70J.	Heinz 
Mollenkopf, 
Schillerstraße 29.

14.09.	75J.	Bernd Friedel, 
Lutherstraße 18.

14.09.	80J.	Alfred Mayer, 
Elsterweg 96/1.

14.09.	70J.	Ludmilla Petri, 
Traubenstr. 19/1.

15.09.	70J.	Margrit Klopfer, 
geb. Losch, 
Römerstr. 50/1.

15.09.	80J.	Eberhard 
Schmidt, 
An der Echaz 23.

16.09.	90J.	Gisela Bohn, 
geb. Liebl, 
Marktstr. 55.

16.09.	80J.	Siegfried 
Stumm, 
Hermannstr. 21.

19.09.	75J.	Maksimilijana 
Birman, 
geb. Mali, Gr. 
Heerstraße 70/2.

19.09.	75J.	Dieter Reiff, 
Hauffstraße 124.

22.09.	80J.	Johanna 
Barthold, 
geb. Preusch, 
Seitenhalde 59.

23.09.	90J.	Theresia 
Kienzle, 
geb. Lohmiller, 
Gartenstraße 1.

24.09.	90J.	Ruth Losch, 
geb. Götz, 
Gr. Heerstraße 7.

24.09.	80J.	Heinz Mader, 
Hermannstraße 6.

24.09.	80J.	Elfriede Reiff, 
Burgstraße 22.

25.09.	90J.	Johanna Preusch
geb. Heyd,
Fichtestraße 7.

25.09.	70J.	Helga Schäfer, 
geb. Votteler, 
Hohmorgenstr. 10.

25.09.	85J.	Hedwig 
Wildemann, 
geb. Kraft, 
Leonhardstr. 16.

27.09.	75J.	Terezija Golob, 
geb. Ceh, 
Kaiserstraße 73.

28.09.	70J.	Jadwiga Skolik, 
geb. Muza, 
Griesstraße 17/1.

29.09.	75J.	Hedwig Brinsky, 
geb. Jung, Schön-
bergstraße 80.

Sterbefälle
in Lichtenstein

05.08.	Ulrich Braun, 
Heerstraße 41, 
Lichtenstein-Honau.

Geburten
in Lichtenstein

08.06	 Iasmina Carolina,
Tochter von Corina 
Adina, geb. Ardelean 
und Cristian Florin 
Jula, Seestraße 2.

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist 
kostenlos.

Eheschließungen
in Lichtenstein

27.07.	Raquel Rocha da 
Silva und Michael 
Bichler, 
Holzelfinger Str. 26, 
Lichtenstein.

28.07.	Susen Dominique 
Moersch und Stefan 
Nickler, 
Ludwigstr. 13, 
Lichtenstein

28.07.	Tatjana Strycek 
und Sascha Dennis 
Nicklas, 
Bussenhartstr. 25, 
Lichtenstein

05.08.	Mirjam Dorothee 
Hipp und Christian 
Alexander Lange,
Kapellenstraße 28, 
Karlsruhe.

05.08.	Beate Böckle, geb. 
Oßendorf und Bodo 
Thomas Merk,
Schafstallstr. 30, 
Reutlingen.

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

02.09.	Karl Lutz und Asteria 
de la Calle Diaz, 
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name/Straße

14.08.	80J.	Gerhard Gekeler,
Holzelfingen.

19.08.	90J.	Mina Berger,
Holzelfingen.

25.08.	80J.	Vera 
Kinzelmann,
Unterhausen.

27.08.	85J.	Felix Wegel,
Unterhausen.

29.08.	80J.	Mechthild Mayer,
Holzelfingen.

31.08.	85J.	Maria Brumm,
Unterhausen.

07.09.	80J.	Günther Reiff, 
Unterhausen.

11.09.	80J.	Doris Leins, 
Unterhausen.

13.09.	90J.	Maria Herdt, 
Honau.

15.09.	80J.	Hartmut 
Hollenberg, 
Holzelfingen.

16.09.	80J.	Paula Gekeler, 
Holzelfingen.

16.09.	80J.	Margarethe 
Werz, 
Holzelfingen.

19.09.	80J.	Christa Wipp, 
Unterhausen.

19.09.	80J.	Dieter Frank, 
Honau.

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten 
Glückwunsch - 
den Trauernden unser 
Mitgefühl.

29.09.	85J.	Sofia Majer, 
geb. Delitsch, 
Hauffstraße 112.

29.09.	70J.	Erika Schmid, 
geb. Rogoschew-
ski, Hermann-
straße 33.

29.09.	80J.	Oskar Wittke, 
Marktstraße 38/2.

30.09.	70J.	Erich Eberhardt, 
Wackersteinstr. 87

30.09.	70J.	Hartmut Tismer, 
Steinenbolstr. 15.

30.09.	80J.	Harri Werner, 
Hauffstraße 52/3.

Britta Wayand
Gielsbergweg 35

72793 Pfullingen
Tel. 071 21/70 65 68

Fax 07121/70 65 69
info@pfullinger-journal.de

Mo-Fr 9-12 Uhr + 14-18 Uhr

Die nächste

Ausgabe

erscheint am

Anzeigenschluss ist am:
Mittwoch, 20. September '17

27. September '17
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Weiterhin gutes Gelingen  
mit dem Umbau der  
Volk’schen Mühle! 

 

Wir sind verantwortlich für  
die Lehmfeinputzarbeiten, 

Außenputzarbeiten und 
Malerarbeiten. 

 
Qualität ist die bessere Lösung. 

 
 

(pr) Farbenprächtige Projektionen, magische Darstellungen und 
mystische Objekte: Vom 30. August bis 17. September findet die 
Sonderschau „Illumination Faszination Licht im Dunkel der Bä-
renhöhle“ statt und beeindruckt die Besucher der Tropfsteinhöhle 
in Sonnenbühl mit außergewöhnlichen Lichtspielen. 

Nach den Erfolgen der letzten beiden Jahre, verwandelt Wolfgang 
Flammersfeld mit seiner Crew von „World-of-Lights“, die Bären-
höhle erneut in eine zauberhafte Märchenwelt und bereitet den 
Besuchern ein unvergessliches Erlebnis mit vielen überraschenden 
Momenten. Mit hunderten LEDs sowie zahlreichen Projektoren 

(MF/BW) Seit 1993 findet einmal im Jahr immer am 2. Sonntag 
im September der Tag des offenen Denkmals statt. Pfullingen 
beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder mit 11 Denkmälern. 
Besonders engagiert zeigt sich hier der Pfullinger Geschichtsverein. 
Mit allein vier Führungen wird der stellvertretende Vorsitzende 
Martin Fink unter dem Motto „Macht und Pracht“ den interessier-
ten Besuchern, Wissenswertes über die historischen Pfullinger 
Gebäude näher bringen.

Villa Louis Laiblin
Besonders sehens- und erwähnenswert ist an dieser Stelle auf 

und Videoanimationen werden 
statische sowie bewegte Bilder 
auf den bizarren Tropfsteinge-
bilden, den dunklen Schluchten 
und weiten Hallen der Höhle 
realisiert. Wie Höhlenmalereien 
aus einer längst vergangenen 
Zeit muten die bunten Projek-
tionen auf den Felswänden an 
und entführen in ein unterirdi-
sches Zauberreich. Besondere 
Lichtkompositionen lenken den 
Blick auf Ecken und Felsfor-
mationen, die dem Auge sonst 
entgehen würden. Neben dem 
Spiel aus Licht und Schatten, 
Mustern und Formen dürfen die 
Besucher auf geheimnisvolle 
Lichtobjekte gespannt sein.  

Die beeindruckenden Lichtins-
tallationen werden mittwochs 
bis sonntags von 17.00 bis 
20.00 Uhr gezeigt, freitags zur 
langen Höhlennacht von 17.00 
bis 22.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
für Kinder 3,50 Euro, Erwach-
sene zahlen 7,00 Euro. 

Weitere Informationen gibt es 
bei der Tourist-Info Sonnen-
bühl, Telefon 07128/925-18 
oder unter www.sonnenbuehl.
de.

Für Besucher geöffnet
Am Denkmaltag sind in Pfullingen wieder 11 
sehenswerte Bauten geöffnet

k

Reifen

Illuminationen 
in der Bärenhöhle
Faszinierende Schau mit Lichtinstallationen

Bunte Lichtinstallationen und Videoanimationen zeichnen einzig-
artige Bilder an die Höhlenwände. (Foto: pr)

Die aus dem 16. Jahrhundert stammende Volk'sche Mühle können 
Besucherinnen und Besucher ebenfalls am Tag des offenen Denk-
mals besuchen.  (Foto: pr)
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Ziegelmüller
Stuckateurbetrieb

Gerhard Rall e.K.

und Malerarbeiten

Pfullingen Lichtenstein
Telefon 07121/704760

•

info@ziegelmueller-stuckateur.de
www.ziegelmueller-stuckateur.de

- Fassadenrenovierung
- Fassadenfarbanstrich
- Sockel- und Garagenputz-
reparaturarbeiten

- Innen- und Außenputze

DER SOLIDE FACHBETRIEBjeden Fall die Villa Louis Laiblin. 
Die Laiblins waren eine alteingesessene und einflussreiche Fami-
lie, wovon ein Vorfahre als Amtsschreiber vor über 300 Jahren 
maßgeblich mit dafür verantwortlich war, dass Pfullingen zu Stadt 
und Oberamt erhoben wurde.
Der Papierfabrikant Ernst Louis Laiblin machte sich 1873 an den 
Bau eines Eigenheimes für seine kleine Familie in der Pfullinger 
Klosterstraße 82.  Laiblin, der als "Schaffer" lieber Tag und Nacht 
in seiner Fabrik war, gab vor allem die Vorgabe, die Villa gegen-
über in herrschaftlichem Stil auf einer entsprechenden Anhöhe 
zu errichten. Denn Laiblin wollte mit Frau und Sohn Louis vom 
neuen, repräsentativen Haus aus auf sein Lebenswerk, die Pa-
pierfabrik, blicken.

Um sich und seiner Familie das Leben in der neuen Villa möglichst 
angenehm zu gestalten, wurden Bedienstete für Haus, Hof und 
Garten angestellt, das war in der damaligen großbürgerlichen 
Gesellschaft durchaus üblich. In diesem sozialen Umfeld, eine 
Art Zweiklassengesellschaft,  ist Sohn Louis Laiblin, der spätere 
schwäbische Mäzen und Pfullinger Ehrenbürger, aufgewachsen. 
Mehr über das Leben in der Villa Louis Laiblin in dieser Zeit erfahren 
die Besucherinnen und Besucher bei einer besonderen Führung mit 
Martin Fink um 10.00 Uhr beim Tag des offenen Denkmals 2017.   

Pfullinger Hallen und Schönbergturm
Als großer Mäzen und Pfullinger Ehrenbürger zeichnete sich 
Louis Laiblin, der Sohn des Papierfabrikanten Ernst Louis Laiblin 
aus,  indem er unter anderem die Pfullinger Hallen gestiftet hatte 
und den Schönbergturm, der auf Initiative des Schwäbischen 
Albvereins 1905 erbaut worden war, großzügig unterstützte. 
Die Führungen durch die Pfullinger Hallen finden um 11.00 Uhr 
und um 15.00 Uhr mit Katja Plankenhorn statt. Helmut Barthold 
bietet seine Führungen auf den Schönbergturm nach Bedarf an.

Das Rathaus I am Marktplatz
Mächtig und prächtig an exponierter Stelle, mitten in der Stadt, so 
präsentiert sich das „kleine“ Pfullinger Rathaus I bis heute. Aber 
wie lange gibt es schon ein Rathaus in Pfullingen? Und was war 
bzw. ist in einem Rathaus alles untergebracht? Welche Funktionen 
erfüllt(e) es für die Menschen in Pfullingen? Und warum wird 
dieses Gebäude heute auch als „kleines“ Rathaus bezeichnet? 
Antworten auf diese Fragen erfahren die Besucher bei der Führung 
mit Martin Fink um 13.30 Uhr.  

Das „Schlössle“ im Park
Markant steht das „Schlössle“ bis heute im nach ihm benannten 
Park. Erbaut wurde das Haus im 15. Jahrhundert für den letz-
ten Pfullinger Ortsherrn. Wie wohnte es sich einst im heutigen 
Stadtgeschichtlichen Museum und was genau kennzeichnet einen 
alemannischen Fachwerkbau? Welche Bedeutung hat das Schlössle 
für die Geschichte Pfullingens?
Antworten auf diese Fragen gibt es um 14.30 Uhr mit Martin Fink.   

Klosterkirche mit Sprechgitter
Das Sprechgitter aus dem 14. Jahrhundert war die einzige 
Möglichkeit zum Kontakt für die Nonnen des Klarissenklosters 
mit der Außenwelt. 1250 war das Kloster gegründet worden. 
Die Klosterkirche wurde 1300 erbaut. 1539 wurde das Kloster 
dann aufgehoben und zunächst zu einem herzoglichen Klostergut 
umgewandelt. 1851 ist es dann in Privatbesitz übergegangen. Bei 
den Führungen mit Reinhart Haug und Eberhard Gröner um 11.00 
Uhr und um 16.00 Uhr erfahren sie mehr über die wechselvolle 
Geschichte des Klosters.
Über das Pfullinger Kloster im 20. Jahrhundert berichtet Felicitas 
Vogel in ihrem Vortag: „Der Wandel vom Wohn- und Lebensraum 
zum Verlagshaus und Ort für Kunst und Kultur. Die Neske-Bibliothek 
war bis 2007 die Privatbibliothek der Verlegerfamilie Neske.

Der Luftschutzkeller in der Schulstraße 16
Erbaut wurde der Luftschutzkeller wahrscheinlich zu Kriegsbe-
ginn in den Jahren 1939/1940 als eine der wenigen öffentlichen 
Luftschutzkelleranlagen in Pfullingen. Es ist der letzte original 
erhaltene Luftschutzkeller in Pfullingen.  
Im Alarmfall fanden sich hier auch Bedienstete des Pfullinger 

Rathauses mit wichtigen Rathausakten im Gepäck ein 
Die Führung durch das Luftschutzkellersystem beginnt um 16.30 
Uhr mit Martin Fink.

Baumann’sche Mühle,
Gleich drei Mühlen sind in Pfullingen an diesem Tag für die Besucher
und Besucherinnen geöffnet. Jede für sich genommen ist einzig-
artig und besonders.
Die Baumann‘sche Mühle ist 1799 erbaut worden. Erstmals er-
wähnt ist an diesem Standort eine Mühle aus dem 15. Jahrhundert, 
die aber mehrmals abgebrannt ist. Die heutige Baummann'sche 
Mühle wurde 1963 stillgelegt und dient heute als Trachten- und 
Mühlenmuseum. Führungen werden von Dorothea Brenner und 
Hartmut Seeger stündlich von 14.00 Uhr bis 16. 00 Uhr angeboten. 
Im Trachtenmuseum können Besucher und Besucherinnen derzeit 
die Sonderausstellung "beTRACHTet" anschauen.

Flad’sche Mühle
Durch die Flad’sche Mühle führt Otto Flad die Besucher selbst. 
Die Mühle war 1840-61 eine Fadenzwirnerei1861 wurd dann einer 
Holzgattersäge eingebaut die bis 1967 ihren Dienst tat. Seit 1967 
treibt eine 21 PS starke Turbine die Säge an. Mit der immerhin 
bis 1997 noch offiziell gearbeitet wurde.

Volk’sche Mühle
Die Volk’sche Mühle gehört zu den zahlreichen historischen 
Mühlenbauten der Stadt, sie liegt am Dreiachtel-Kanal, der den 
Klostersee speist. Ursprünglich war sie als Lohmühle genutzt 
worden, später etwa um 1620 wurde sie dann zu einer Mahlmühle 
umgebaut. 1972 wurde dann der Betrieb der Mühle eingestellt. Das 
besondere für Besucher dieser Mühle: sie wird zurzeit mit histo-
rischen Materialen renoviert und zu einem Wohnhaus umgebaut.

Der Zimmermann und Restaurator Gerd Renz, dessen Frau die 
Mühle vor einigen Jahren gekauft hatte, hat Stück für Stück, 
Holzbalken für Holzbalken kartiert, historisch eingeordnet und 
mit möglichst historischem originalem Material wieder aufgebaut. 
Die Dachziegel beispielsweise hat er von Schloss Ehrenfels bei 
Hayingen erstanden. Dort musste das Dach erneuert werden. Die 
Ziegel hat Gerd Renz jetzt gesäubert und soweit möglich im Dach 
der Mühle verbaut. 

Wer sich dafür interessiert wie alte historische Gebäude sach-
gerecht renoviert werden, sollte auf jeden Fall bei der Volkschen 
Mühle vorbeischauen. Gerd Renz wird durch das Gebäude führen 
Restaurierungstechniken erklären und über Fachwerk, Lehmbau 
und Restaurierungsmöglichkeiten berichten.
Besucher sollten aber dringend darauf achten, dass es an der 
Volk’schen Mühle keine Parkplätze gibt, sie sollten also besser 
zu Fuß kommen.

Hof- und 
Kürbisfest 
(pr) Zum dritten Mal veranstal-
ten Ritas Kürbisparadies und 
die Schäferei Mollenkopf auf 
der Pfullinger Röt ein Hof und 
Kürbisfest mit interessantem 
Rahmenprogramm.
So erfahren Besucher z.B. am 
Stand der Naturschutzstiftung 
Interessantes und Wissenswer-
tes über die Lebensräume der 
Fledermaus, ihre Ernährung 
und ihre Lebensweise
Das Kürbisfest ist am Sonntag, 
den 17. Setember von 11.00 
bis 18.00 Uhr auf dem Röthof 
in Pfullingen. .

Das Luftschutzkellersystem reicht mit dem Raum- und Gangsystem 
unter dem Kindergartenvorplatz bis zur Schulstraße und bis zur 
ehemaligen Bahnlinie. (Foto: MF)
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Bezirksleiter Gianmarco Ferraro
07121 / 69 70 55 0 
Gianmarco.Ferraro@LBS-SW.de

Vor zweihundert Jahren wurde das Zweirad erfunden, allerdings 
war das damals im Wesentlichen ein Sattel mit zwei Rädern, den 
man mit den Füßen auf dem Boden in die gewünschte Richtung 
schuckte. Heute gibt es Dutzende von Zweirädern mit und ohne 
Motor und fürs Radeln wird tagtäglich immer mehr Reklame 
gemacht. Die öffentlichen Argumente sind im Wesentlichen: 
Radfahren ist ein gesunder Ausgleichssport, der das Fettwerden 
und sogar die Altersdemenz bekämpft.
Wir wissen nicht, warum der Bürgermeister von Büsum gegen 
das Radfahren ist (siehe Bild oben) aber Tatsache ist, dass die 
Fortbewegung auf nur zwei Rädern derzeit extrem gefährlich ist. 
Angeblich ist im letzten Jahr die Zahl der verletzten Zweiradfah-
rer um nahezu 80 Prozent angestiegen. Die Gründe hierfür sind 
ganz einfach:
•	 Wer das Gleichgewicht nicht unter allen denkbaren 
Schwierigkeiten einhalten kann, der stürzt und kann sich extrem 
verletzen. Hauptursachen sind den Fahrweg kreuzende Autos, 
Fußgänger, andere Radfahrer oder Tiere, plötzliche Bremsmanöver 
anderer Verkehrsteilnehmer, verlorenes Gepäck und vieles andere 
mehr.
•	 Der Radfahrer wird von anderen Verkehrsteilnehmern 
übersehen, oft, weil er selbst nicht durch Beleuchtung, helle 
Kleidung und Reflektoren ausreichend sichtbar ist.

Schwere Verletzungsgefahren
Der Autofahrer sitzt in einer relativ stabilen Blechkiste und ist 
meist durch Anschnallgurte und bis zu 8 Airbags gesichert, der 
Zweiradfahrer hingegen hat außer seinem Helm gar keine Si-
cherheitseinrichtungen und selbst der Helm ist beim klassischen 
Radfahren nicht einmal Vorschrift. Beim Sturz werde ich als Zwei-
radfahrer erst durch einen Aufprall oder durch ein Schlittern auf 
der Straßenoberfläche abgebremst. Man kann sich vorstellen, dass 
normale Kleidung hier gar nicht schützt und auch ein Lederdress 
eine Rutschpartie von vielen Metern nicht aushält. 
Zwar gibt es neuerdings eine Vorrichtung, in denen der Zweirad-
fahrer in einem Airbag drinnen steckt, der aber nicht wie beim 
Auto durch den Aufprall, sondern durch eine mit dem Zweirad 
verbundene Reißleine ausgelöst wird, aber wer trägt schon so 

was. Einem Pfullinger Motor-
radfahrer, der die Reißleine 
vor dem Losfahren an seiner 
Maschine befestigt hatte, kippte 
diese beim Starten um und löste 
damit den Körperairbag aus, 
so dass er aufgeblasen auf der 
Straße liegen blieb, ohne einen 
einzigen Meter gefahren zu sein.

Geschwindigkeits-
zuwachs bei den 
Zweirädern
Gleich, ob mit oder ohne Motor, 
die Zweiräder werden immer 
schneller. Wer sich beim Down 
– Hill - Fahren auf unbefestigten 
Wegen den Albtrauf hinun-
terstürzt, gefährdet nicht nur 
sich selbst, sondern auch die 
harmlosen Wanderer, weil er 
sich selten an die in Baden – 
Württemberg geltende Regel 
hält, dass man nur auf min-

destens zwei Meter breiten Wegen talwärts brettern darf. Auch 
auf der normalen Straße trifft man kaum mehr ein Fahrrad ohne 
vielfache Gangschaltung. Die Pedelecs, die man versicherungsfrei 
auf der Straße fahren darf, schalten die Motorunterstützung erst 
ab, wenn die Geschwindigkeit mehr als 25 Kilometer pro Stunde 
überschreitet. Die richtigen Motorräder, die ja nur das Motorrad 
und den Fahrer  bewegen müssen, haben eine Beschleunigung, 
die jeden Sportwagen stehen lassen.

Gefährliches Kolonnenfahren
Wie ich aus eigener Erfahrung weiß, macht Motorradfahren – wenn 
man es kann – ehrlich Spaß. Man braucht kein Ziel zu haben, 
denn der Weg ist das Ziel. Fährt man allerdings mit mehreren 
Freunden, wird das meistens zum überaus gefährlichen Kolonnen-
fahren. Bei diesen Fahrten ist es wichtig, dass man als Kolonne 
zusammenbleibt und man achtet daher mehr auf die Kameraden 
statt auf den Verkehr. 
Konkret: Wenn einer ein Auto überholt oder über eine Kreuzung 
fährt, wollen die Nachfahrenden mitziehen, auch wenn zwischen-
zeitlich Gegenverkehr oder Ampelsignale dies verhindern wollen. 
Die Rechtsprechung hat zwischenzeitlich darauf reagiert und 
schränkt die Haftung der Kolonnenfahrer untereinander ziemlich 
ein, gegenüber anderen Verkehrsteilnehmern haftet aber jeder 
Kolonnenfahrer voll.

Persönliche Konsequenzen
Das Motorradfahren hat der Berichterstatter altershalber aufge-
geben. Ein Zweirad zu bewegen, das so schwer ist, dass es ein 
einzelner Mann nicht mehr aufrichten kann, scheint mir nicht 
sinnvoll zu sein. Dagegen habe ich und meine Frau seit 4 Jahren 
ein Pedelec, also ein Fahrrad mit Hilfsmotor, der nur dann arbeitet, 
wenn man in die Pedale tritt. Wenn man am Albtrauf lebt, ist die 
Motorunterstützung einfach nötig, um nicht bei der Bergfahrt total 
ins Schwitzen zu geraten. 
Für kurze Strecken in Pfullingen ist das ein ideales Verkehrsmittel, 
wobei das Fahren auf der Straße sicherer zu sein scheint wie 
die manchmal merkwürdig angelegten Radwege. Die Innenstadt 
Reutlingens dagegen ist für Radler bei der gegenwärtigen Rad-
weggestaltung einfach zu gefährlich.

Warum das Radfahren propagiert wird
Man wundert sich, warum das Radfahren derzeit so propagiert 
wird. Das zweihundertjährige Jubiläum ist natürlich nur ein 
Vorwand. Die eigentliche Ursache ist die Luftverschmutzung, 
die zwar in den letzten Jahren nicht größer geworden ist, die 
aber auf strengere Vorschriften stößt. Es gibt Städte wie zum 
Beispiel Stuttgart und Reutlingen, die diese Vorschriften nicht 

Soll man wirklich Zweirad fahren?
einhalten können, auch wenn 
man „Fetthennen“ oder Bäume 
pflanzt (35.000 Euro für einen 
City – Tree!) oder Moos – Wän-
de errichtet. Ein Teil dieser 
Luftverschmutzung kommt 
tatsächlich vom Autoverkehr. 
Das Ziel dieser Städte ist es 
nun, diesen Verkehr an den 
Messstellen so zu reduzieren, 
dass die Grenzwerte eingehal-
ten werden. 
Der Weg zur Reduzierung wird 
einerseits durch Fahrverbote 
und Tunnelbauten angestrebt, 
die den Verkehr in die umlie-
genden Wohnorte verlagern 
sollen. Der zweite Weg zu bes-
seren Messergebnissen ist der 
Ausbau des Zweiradfahrens. 
Wenn es gelingt, die Leute auf 
normale oder elektrisch be-
triebene Fahrräder umsteigen 
zu lassen, verpesten an den 
Messstellen weniger Fahrzeuge 
die Luft. Der Erfolgsweg zum 
Umstieg gelingt, wenn man 
uns Bürgern beibringt, dass 
man mit elektrisch betriebenen 
Zweirädern genauso schnell 
zum Ziel kommt wie mit dem 
Auto. Das wäre zumindest bei 
schönem Wetter attraktiv, denn 
man spart auf diese Weise auch 
die Kosten fürs Benzin und die 
Zeit für die Parkplatzsuche.
Diesen Geschwindigkeitswett-
bewerb zwischen Autofahren 
und Fahrradfahren gewinnt 
man, wenn man die Fahrräder 
schneller macht und die Autos 
langsamer durch Einrichten 
von Geschwindigkeitsbegren-
zungen auf 30 Kilometer pro 
Stunde.

Also, liebe Leserinnen und 
Leser, probiert einmal das 
Zweirad aus, dort wo es sichere 
Radwege gibt, solange noch die 
Herbstsonne scheint

Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker

Dieses Foto der norddeutschen Küstenstadt Büsum zeigt, dass Radfahren auch Gegner hat. (Foto: pr)
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

FOTO-AKTION

FOTO

BURGEMEISTER

Inh. Günter Burgemeister

nur in der

Marktstr. 33
Pfullingen, Tel. 07121/71165

Scan v. Dia, Negativ oder Bild

auf CD je 100 St. 19,95 €

Bewerbungs- und

Biometrische Passfotos

P direkt beim Geschäft

Am Samstag, 7. Oktober

ab 19.00 Uhr
mit Schweinshaxe, Spanferkelbraten, Schnitzel und u.v.m.

(die reguläre Karte entfällt an diesem Tag)

Angebot: Maß Bier und Schweinshaxe auf Sauerkraut 15,90 Euro

Zum Echaztaler
Gaststätte

Zum Echaztaler
Gaststätte

Do. - Sa. ab 17 Uhr Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr•

Pfullingen,Theodor-Fischer-Str. 33, Tel. 07121/930 73 05
www.gaststätte-zum-echaztaler.de

Live Musik

Alexander

Dollinger

mit

GroßesOktoberfest!
- echt schwäbisch - echt gut!-

Der Redaktionshund bellt
Essen macht fett
Zugegeben, wer älter wird, wird meist auch bequemer und bewegt 
sich auch etwas weniger. Die Folge: Wenn man die gleiche Menge 
isst wie vorher, wird man etwas dicker. Das ist wie bei einer Ba-
dewanne: Wenn man Wasser reinlaufen lässt und der Abfluss ist 

zu, wird die Wanne immer voller. So ist es auch 
mit unserer Wampe, wir alle werden etwas 

rundlicher. Mir macht das nichts aus, denn 
auch runde Hun-
de sind schöne 
Hunde. 

Auf-
erzwungener 

Abnehmplan 
Ganz anders ist da mein 

Frauchen, die bei uns zu 
Hause das sagen hat. Nach 
einem Blick über die Familie 

stellte sie fest, dass die 
ältere Generation, also 
Herrchen, Frauchen 

und Hund alle zu dick 
wären und dass deshalb 

alle abnehmen müssten. 
Gegenwehr war sinnlos. Zwar 

versicherte mein Herrchen, 
dass seine Frau ihm in ihrem 

gegenwärtigen Zustand gefalle 
und es wäre schade um jedes 
Gramm, das sie verliere und 

auch ich als Klassenbester aus 
der Hundeschule im Leistungskurs 
„Erfolgreiches Betteln am Mittags-

tisch“ schaute sie mitleiderregend an, aber alles 
war umsonst, wir wurden zum Abmagern gezwungen. 

Fettverbrenner aus der Apotheke?
Abnehmen ist ein allgemeines Problem. Es gibt zum ersten Mal 
in der Menschheitsgeschichte mehr Leute die zu fett sind wie 
Hungerleider und daher werden in Apotheken, Drogerien und in 
allen Kaufhäusern Wundermittel verkauft, die versprechen, das 
böse Bauchfett wegzuschmelzen. Aber ein Blick ins Internet zeigt, 
dass das alles Lügen sind, die nur den Geldbeutel leer schmelzen 
und  nicht den Bauch. 

Weniger Essen
Wie wir aus dem Badewannenbeispiel gelernt haben, hilft nur 
eine drastische Senkung der Kalorienzufuhr, also weniger essen. 
Das ist aber gar nicht so einfach, aber auch hier wusste Frauchen 
eine Lösung. 
Wie jede Hausfrau weiß: Wenn es Essen gibt, das jedem schmeckt, 
dann wird zugeschlagen und alles verschlungen. Wenn es aber 
Sachen gibt, die keiner mag, dann bleibt viel übrig. Der ideale 
Abnehmplan verlangt daher, dass es nur noch Essen gibt, das 
keinem schmeckt. Was meiner Menschenfamilie nicht schmeckt, 

(StP) Im Zuge der Diskussion 
zum Lärmaktionsplan und 
dem Thema Tempo 30 sind 
aus der Bürgerschaft und dem 
Gemeinderat Anregungen ge-
kommen, auf der Landstraße 
L 382 (Stuhlsteige) zwischen 
dem Ortsende Pfullingen und 
dem Parkplatz Maustäle eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 70 km/h bei der dafür 
zuständigen Behörde, dem 
Landratsamt Reutlingen, zu 
beantragen. Alternativ soll-
te gegebenenfalls beantragt werden, vor dem Ortseingang die 
Geschwindigkeit auf 70 km/h zu begrenzen, um den Verkehr zu 
verlangsamen und damit die Lärmbelastung zu reduzieren, denn 
schnellfahrende Autos, Motorräder und Schwerlastverkehr verur-
sachen Lärm und sind damit eine Belastung für die in der Nähe 
dieser betroffenen Straßen wohnenden Bürgerinnen und Bürger. 

Die Stadtverwaltung hat diese Anregungen aufgenommen und 
beim Landratsamt die notwendigen Anträge gestellt. Mit Schreiben 
vom 14.8.2017 wurden nun beide Anträge abgelehnt. Nach den 
Regelungen der StVO kann eine Geschwindigkeitsbegrenzung nur 
dann vorgenommen werden, wenn nachgewiesene Lärmwerte 
überschritten sind oder wenn eine Gefahrenlage besteht.

Die von der Stadt in Auftrag gegebenen Lärmberechnungen haben 
die zulässigen Werte in dem betroffenen Straßenabschnitt nicht 
überschritten.  
Auch eine vom Landratsamt Reutlingen durchführte Datenerhe-
bung zum Thema Gefahrenlage 
hat ergeben, dass in den letzten 
fünf Jahren nur ein Unfall im 
Zusammenhang mit einer Ge-
schwindigkeitsüberschreitung 
bekannt ist. Basierend auf die-
sen Daten kann deshalb keine 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
angeordnet werden.
Vereinbart wurde aber, dass 
im Bereich der Stuhlsteige, 
hauptsächlich zwischen dem 
Böhmler-Areal und dem Kreis-
verkehr, verstärkt Geschwin-
digkeitsmessungen erfolgen, 
um damit die Situation der 
Anwohner zu verbessern.

Geschwindigkeitsregelung 
auf der Stuhlsteige

Zuschuss für 
energetische 
Sanierung
(StP) Die Stadt Pfullingen hat 
die Mitteilung des Regierungs-
präsidiums Tübingen erhalten, 
dass ihr Antrag auf Förderung 
von Investitionen über das 
Kommunalinvestitionsförde-
rungsgesetz (KlnvFG) mit der 
Gesamtsumme von 310.290,62 
Euro bewilligt wurde.

Die Gesamtsumme der vier 
energetischen Sanierungsmaß-
nahmen, die bezuschusst wer-
den, beläuft sich auf 345.000 
Euro, wobei der Eigenanteil der 
Stadt 34.709,38 Euro beträgt. 
Die bewilligten 310.290,62 
Euro werden für die Heizanlage 
des Feuerwehrhauses (135.000 
Euro) verwendet. Außerdem für 
die Uhlandschule (72.000 Euro) 
und die Stadtbücherei (49.500 
Euro). Und schließlich geht ein 
weiterer Teil in die Sanierung 
der Beleuchtung des Sportplat-
zes Eierbach (53.790,62 Euro).

will ich hier nicht verraten, aber 
mich graust es vor dem Inhalt 
mancher Hundefutterdosen. 
Egal, was außen auf der Dose 
steht, mir vergeht der Appetit 
schon vom Geruch beim Aufrei-
ßen der Dose. 

Selbstbetrug
Der Gipfel der Ungerechtig-
keit wird erreicht durch die 
heimlichen Naschereien mei-
ner Menschen, die mir nicht 
offenstehen. Frauchen hat 
ihre Geheimdosen mit Süßig-
keiten im Wohnzimmer und 
auch die Schokoladentafeln 
in der Nachttischschublade 
sind mir bekannt. Herrchen 
schmiert sich fingerdicke Grie-
benschmalzbrote, wenn keiner 
zusieht außer mir. 

Aber was ist mit mir? Ich habe 
kein Geld zum Einkaufen und 
mit meinen Pfoten kann ich 
keine Dosen mit wohlschme-
ckendem Hundefutter aufrei-
ßen. Glücklicherweise bringen 
mir die zahlreichen Enkelkinder 
allerlei Leckeres Schulvesper, 
auch weiß ich zwei Plätze, wo 
Futter für streunende Katzen 
ausgestreut wird. So werde 
auch ich als Hund die Zeit 
überleben, bis meine Familie 
wieder normal wird.

Euer Redaktionshund
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3. September 2017 

13-17 Uhr  
  

1. Mitglieder-
versammlung 
von KuK

Der Förderverin Kulturhaus 
Klosterkirche lädt alle 
Interessieren ein

(pr) Am 21. September um 
19.30 Uhr wird im Keller des 
Gasthauses Klostergarten die 
erste reguläre Mitgliederver-
sammlung des Vereins statt-
finden. Eingeladen sind alle 
Interessieren, Mitglieder und 
Freunde des Fördervereins 
Kulturverein Klosterkirche. 

Die öffentliche Gründungsver-
sammlung liegt nun drei Monate 
zurück. Es ist an der Zeit, dass 
die Aktivitäten des Vereins un-
ter Teilnahme aller Mitglieder 
konkrete Formen annehmen.

Der Zweck des Vereins ist 
die „kulturelle Nutzbarma-
chung des denkmalgeschützten 
Pfullinger Klosterkirchen-Are-
als.“ Dazu gibt es einen prä-
mierten Architekten-Entwurf, 
der vor zwei Jahren allseitigen 
Beifall gefunden hat. Um die Ge-
meinde und die Verwaltung bei 
der Planung, Finanzierung und 
beim Betrieb des Kulturhauses 
Klosterkirche zu unterstützen, 
ist die Gründung des Vereins 
notwendig geworden. 

Auf der Mitgliederversammlung 
soll ein erweiterter Vorstand 
(Beisitzer, Schriftführer u.a.) 
gewählt werden, die nächsten 
Aktionen sollen beraten werden 
und die Frage der Beschaffung 
von Spenden- und Fördergel-
dern wird auf der Tagesordnung 
stehen.
Kleinere kulturelle Beiträge 
lockern den Abend auf.
Alle Initiatoren freuen sich 
auf eine zahlreiche und rege 
Teilnahme.

Internetseite online
Wer sich vorab informieren 
möchte, über den Verein, 
seine Ziele, die Satzung und 
Aktivitäten kann jetzt auch 
auf der neuen Internetseite 
nachschauen unter: www.klos-
terkirche-pfullingen.de, werden 
sie umfassend informiert. Hier 
befindet sich außerdem ein 
Antrag auf Mitgliedschaft. 

In einigen Tagen ist es wieder 
soweit: Die vhs Pfullingen ver-
öffentlicht ihr neues Programm 
für das kommende Herbst/
Wintersemester! Wie immer 
wird es in der letzten Ferien-
woche verteilt, d. h.  konkret 
ab Dienstag, 05. September, 
in Pfullingen, Lichtenstein und 
Sonnenbühl flächendeckend 
in jeden Haushalt. Im Internet 
steht das Programm unter 
www.vhs-pfullingen.de. Anmel-
dungen zu den neuen Kursen 
sind ab der Veröffentlichung 
umgehend möglich und zwar 
persönlich, telefonisch, per 
Mail, via Internet, im Grunde 
genommen also „rund um die 
Uhr“.

Das Schwerpunktthema, das 
sich die Programmplaner Anja Haid-Licht, Martin Kissling und 
Ulrich Vöhringer ausgesucht haben, lautet in diesem Semester 
„Mobilität“. Dieses z. Z. sehr intensiv diskutierte Thema wird im 
Rahmen von 13 Einzelveranstaltungen und Kursen aufgearbeitet. 
Von einer 4-tägigen Technik-Tour in Hamburg über die „Eisenbahn-
Romantik“, das Autonome Fahren bis hin zu dem Vortrag mit 
Verkehrsminister Winfried Hermann über die Mobilität der Zukunft 
reicht die Bandbreite der Veranstaltungen.

Entsprechend dem Motto „Reisen bildet“ finden sich im neuen 
vhs Programm ca.
20 Angebote unter der Rubrik „Nah und Fern“. Darunter verbergen 
sich Fahrten zu Ausstellungen, wie z.B. „Die Päpste und die Einheit 
der alten Welt“ oder Cezanne in Karlsruhe  oder auch das ganz 
nahe liegende, kleine, neue Wandel und Goldermann- Museum in 
Pfullingen. Technisch interessierte sollten sich natürlich die 4- tä-
gige Techniktour in Hamburg genauer ansehen oder die Flughafen 
Besichtigung in Frankfurt und bei der ESOC in Darmstadt oder oder 
oder oder…………. Weitere interessante Themen in dieser Rubrik 
sind sicher die E-Bike-Tour im Biosphärengebiet, die Besichtigung 
der Kaffeerösterei in Mössingen sowie die Herbstwanderung unter 
dem Thema Wildfrüchte mit Likörverkostung. Die im vergangenen 
Semester neu eingeführten Rubrik „Verbraucherfragen“ stieß auf 
große Resonanz. Daher gibt es eine Neuauflage der Angebote 
„Fahrkartenautomaten-Schulung im Hauptbahnhof Reutlingen, 
das Thema „Smart-TV“ und „Haut- und Haargesundheit“. Neu in 
dieser Rubrik sind die Themen „Tapen“, „Schimmelpilze im Haus“ 
sowie das Thema “Körbchenabend  für Frauen - der Richtige BH 
für mich“.		

Einzelveranstaltungen bilden schon immer einen Schwerpunkt 
bei der vhs Pfullingen. Von Reisereferenten bis hin zu bekannten 
Persönlichkeiten aus Kultur, Politik, Gesellschaft und Wissenschaft 
präsentiert die vhs Pfullingen entsprechende Referenten. Neben 
dem bereits angesprochenen Verkehrsminister von
Baden- Württemberg, Winfried Hermann, werden z. B. Professor 
Ansgar Thiel, Leiter des Sportsinstituts Tübingen und Professor 
Andreas Nies, Leiter des Instituts für Sportsmedizin, über das 
Thema Mobilität im Alter referieren. Der langjährige Moderator 
der SWR-Sendung Eisenbahn-Romantik, Hagen von Ortloff, 

wird über die Eisenbahnen 
in Skandinavien berichten. 
Dazu kommen natürlich wei-
tere länderkundliche Vorträge 
Beispielsweise über Marokko, 
Kanada und Alaska und das 
Baltikum. Kabarett-Freunde 
dürfen sich auf die Auftritte 
von Bernd Kohlhepp und den 
„Damen aus dem Dohlengässle“ 
freuen. Natürlich finden sich im 
Programm auch wieder zwei 
medizinische Vorträge sowie 
zwei Kindertheater.

Außer bei den Einzelveran-
staltungen sowie bei Reisen, 
Fahrten, Führungen finden sich 
zahlreiche neue Kurse im vhs-
Programm auch in den anderen 
Fachbereichen von den Spra-
chen über die Kreativität bis zu 
EDV/Beruf.  Insgesamt sind ca. 
20% der Kurse neu im Angebot. 
Also Grund genug sich das neue, 
74 Seiten starke Programm 
in Ruhe durchzuschauen. Al-
lerdings sollte man sich mit 
der Anmeldung nicht zu lange 
Zeit lassen, da manche Kurse, 
besonders die im Hallenbad, 
sehr schnell ausgebucht sind. 

Eine weitere Empfehlung ha-
ben die vhs-Verantwortlichen 
außerdem: Sollten Sie bei der 
Auswahl Ihres Kurses unsicher 
sein, lassen Sie sich von der 
oder dem zuständigen Fach-
bereichsleiter/in beraten. 

Fokus auf Mobilität
vhs Pfullingen veröffentlicht neues Programm

Beim Schwerpunktthema "Mobilität" der Vhs Pfullingen darf auch das Thema autonomes Fahren 
nicht fehlen. Insgesamt bietet die vhs 13 Veranstaltungen zu diesem Thema an. (Foto: pr)
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(T)Räume.

Mr kann ja den Schubladen nachsagen, was 
mr will, aber dass sie nicht ordentlich 

zum Denken einladen, des gwieß nicht.

Mei Schwägerin zum Beispiel, die 
Marlies. Sie isch ja der Überzeu-
gung, zu den größten Freigeistern 
unserer bekannten Welt zu gehören, 
und tut des auch bei jeder Gelegen-
heit kund. Und zum eigentlichen 

Wesen des Freigeistes gehört nun-
mal, jegliches Schubladendenken 

zu verpönen. Aber genau das sei halt 
nunmal das Wesen des Schwaben: alles 

Fremde in eine Schublade zu stecken. Im 
Übrigen besonders das der Männer. Die sprächen sowieso ALLE 
zu wenig und würden sich NIE mit einer Sache auseinanderset-
zen, so wie die Frauen es täten.  Das ließe sich schon an der 
Tierhaltung ablesen: Männer bevorzugten Hunde, weil die sich 
wesentlich leichter befehligen ließen als die eigenwilligen Katzen, 
der animalischen Bevorzugung  des weiblichen Geschlechts. Und 
überhaupt Tiere: Fleischesser seien das intolerante Verderben der 
Menschheit, während die Vegetarier oder, noch besser: Veganer 
wesentlich zur Rettung der Welt, des Universums und dem ganzen 
Rest beitrügen. So wie sie zum Beispiel.

Ich muss sagen, ich zieh meinen Hut vor soviel globalem Wis-
sen ohne Vorurteile und Schubladen. Ich hab sie dann gefragt, 
wenn sie doch so eine freundliche Tierschützerin sei, warum 
sie sich trotzdem mit Autan einreibe, wenn sie ins Freie geht, 
weil schließlich verwehre sie dadurch sämtlichen Muggen und 
Schnaken eine veritable Futterquelle. Aber sie hülfe mir schon 
mit ihren Gedankenanstößen, weil ich hab neulich im Supermarkt 
gesehen, dass es jetzt auch unter dem Label "Vegan leben" einen 
veganen Glasreiniger gibt. Endlich, hab ich ihr gesagt, muss ich 
meine Fenster nicht mehr mit Rentierohrmuscheln aus Lappland 
putzen. Das sei natürlich wieder typisch Mann, Fleisch essen und 
sämtliche Argumentationen zu ironisieren usw. 
Wobei ich gar nicht so intolerant bin. Ich persönlich kenn den 
Hambacher, der isch Vegetarier, aber trotzdem in Ordnung. Der 
trinkt sogar einen Wein, obwohl er gar nicht weiß, wie viel Rebläuse 
dafür ihr Leben lassen mussten. Andererseits kenn ich den Zeeb, 
der isch Fleischesser, aber trotzdem ein Granatenseggl. 

Aber mir hilft halt des Schubladendenken. Grad zum Beispiel 
Zeeb: Ich tu den in die Seggl-Schublad und da bleibt er drin, 

(kdm) Wie seit acht Jahren so üblich veranstalten die „Alten Her-
ren“ der Fußball-Abteilung des TSV Eningen nach den Sommerfe-
rien  und nach dem „Weinherbst“ in der Achalmstadt das Eninger 
Weinfest – in diesem Jahr ist es zwischenzeitlich auch bereits die 
neunte Auflage, die am Spitalplatz über die Bühne gehen wird.
Auch in diesem Jahr haben sich die Verantwortlichen  vorgenom-
men, dem Publikum aus nah und fern wieder etwas Ansprechendes 
zu bieten. Mit auserlesenen  Weinen aus deutschen, italienischen 
sowie französischen Anbaugebieten werden den Weinliebhabern 
edle Tropfen präsentiert, sodass eigentlich jeder auf seine Kosten 
kommt.

Nicht unerwähnt soll bleiben, dass natürlich auch div. andere 
Getränke wie z. B. Bier zur Auswahl zur Verfügung stehen. Selbst-
verständlich gibt es auch div. 
„Schmankerl“ für den Gaumen. 
Hier sei der „Eninger Briegel“ 
als neu eingeführte Creation 
im letzten Jahr besonders ge-
nannt; ebenso sind im Angebot 
Grillwurst, Zwiebelkuchen und 
auch Currywurst. Start fürs 
9. Eninger Weinfest ist um 17 
Uhr, wobei hier bis 19 Uhr der 
Eninger Musikverein mit seiner 
„Egerländer Besetzung“ den 
Ton angeben und mit seinen 
Rhythmen fürs richtige „Now-
how“  sorgen wird. Ab 20 Uhr 
gehört die Bühne dann dem 
Alleinunterhalter Alexander 
Dollinger, der es bekanntlich 
bestens versteht, das Publikum  
mit seiner Musik auf „Betriebs-
temperatur“ zu bringen. 

Alles in Ordnung!
auch wenn ich sie nicht offen 
hab. Weil ohne des wüsst ich 
gar nicht, ob er  auch sonscht 
ein Seggl isch oder bloß, wenn 
ich ihn angugg.
Leut, Schubladen send wich-
tig für uns, damit mir uns im 
undurchsichtigen Dschungel 
der Informationen und Sachen 
überhaupt zurechtfinden. Wenn 
ich beispielsweise keine Schub-
laden daheim hätt, dann täten 
meine Socken und Hemden 
und Hosen alle in einem gigan-
tischen Kleidersack rumliegen 
und ich bräucht vierzehn Tag, 
bis ich zwei gleiche Strümpf 
find, wenn ich auf d Gass will. 
Mr sieht´s doch auch jetzt wie-
der vor der Wahl: Überall hänget 
jetzt wieder Plakate, und jeder 
verspricht irgendwas für irgen-
debber, kannsch dr´s selber 
raussuchen. "Mehr Haltung!" 
Oder "Zuhören. Entscheiden. 
Handeln." Oder "Es geht um 
unser Land!". Oder "Unser 
Programm heißt Realität!" Oder 
"Zukunft braucht neue Ideen." 
Und daneben sämtliche Par-
teienkürzel, die du hinbebben 
kannsch, wo du willsch, es isch 
nie falsch. 
Also, nicht bloß schimpfen 
übers Schubladendenken, es 
hilft uns auch als Orientierung. 

Des beste und ehrlichste Wahl-
plakat hab ich übrigens gestern 
entdeckt. Allerdings bloß im 
Internet bis jetzt, unter dem 
Verfasserkürzel "qpress.de",  
vielleicht hängt´s mal doch 
ebber auf, weil da weisch, was 
dich erwartet:

MARgela SCHUrkel
für EURO-Schland
GroKo!

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

ECHTES aus HOLZ eben –

made in Pfullingen

Holz-
probe gratis

bestellen

■ SCHRÄNKE für jede Nische

Liefe-
rung ab

14 Tagen

■ Einbruchschutz ■ Möbel für Individualisten
■ Glastüren ■ Instandhaltung ■ Parkett

Uhlandstraße 67
72793 Pfullingen

Telefon 0 71 21/79 92 88
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9. Eninger Weinfest
Am 16. September wird gefeiert
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ANS 
TESTAMENT 
GEDACHT?

Infos auf unserer 
Website

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Individuelle Beratung  
– Planung – Fertigung
 Balkon
 Terrasse
 Geländer
 Vordächer
 Türen und Tore

  

Sterbefälle
in Eningen
14.07.	Magdalena 

Kimmerle, 
geb. Gaubatz, 
Auchtertstraße 4, 
72124 Pliezhausen.

15.07.	Richard Kurt-
Heinrich Frank
Blammerbergstr. 65, 
71263 Weil d. Stadt.

17.07.	Christina Höger, 
geb. Bussmann, 
Eitlinger Straße 14.

19.07.	Gertraud 
Scheuermann
geb. Söldenwagner, 
Schützenstraße 51, 
72555 Metzingen.

19.07.	Lisette Katharina 
Merten, 
geb. Kleest, 
Schillerstraße 60.

02.08.	Fritz Genkinger,
Bergstraße 8, 
72525 Münsingen.

02.08.	Monika Piccolini, 
geb. Zirkler, 
Herderstraße 9, 
72525 Münsingen.

05.08.	Annette Roller, 
geb. Moldenhauer, 
Florianstr. 101, 
72555 Metzingen.

06.08.	Waltraud Anna 
Biermann, 
geb. Albrecht, 
Tommentalstr. 53.

07.08.	Ba-Nu Alexandra 
Löbel, 
Mörikestr. 3, 
72639 Neuffen.

07.08.	Margot Elfriede 
Vetter, 
geb. Käsmann, Robert-
Koch-Straße 10, 
72766 Reutlingen.

08.08.	Ingeborg Helene 
Klara Hoß,
geb. Gleichner, 
Eitlinger Straße 14.

09.08.	Margarete Grau, 
geb . Pammer, 
Schillerstraße 60.

13.08.	Werner Martin 
Schweikert,
Charlieuer Straße 53.

15.08.	Elke Haug, 
geb. Herzberg, 
Burkhardt u. Weber 
Straße 37, 
72760 Reutlingen

15.08.	Ruth Anneliese 
Hermine Kalessa, 
geb. Waiblinger, 
Uhlandstr. 13.

16.08.	Ottilie Ruth Ensle, 
geb. Eitel, 
Eitlinger Straße 14.

17.08.	Johann Krotz,
Breslauer Str. 18, 
72555 Metzingen.

19.08.	Alfred Rall,
Eitlinger Straße 14.

21.08.	Rosi Edeltraud 
Hornburg,
Eitlinger Straße 14.

Geburten
in Eningen

30.05.	Amelie Johanna, 
Tochter von Carmen 
Stefanie, geb. 
Ochmann und Oliver 
Marc Langguth, 
Grasbergstraße 8.

08.06.	Dora Putics,
Tochter von Babriella 
Schwaner, 
geb. Pap und László 
Putics, Tommental-
straße 8.

14.08.	Charlotte Marie 
Helbig, 
Tochter von Anne Kath-
rin Wiesiolek und Franz 
Helbig, Brühlstraße 11.

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

Eheschließungen
in Eningen

15.07.	Bianca Wenz und 
Danijel Šušak, 
Weihenstraße 10.

21.07.	Yvonne Ebner, 
geb. Grittmann und 
Stephan-Matthias 
Peter Unger, 
Rennengäßle 28.

04.08.	Olga Vladimirovna 
Koltun und Andreas 
Werner Ernst, 
Auf der Ebene 9.

11.08.	Bärbel Martina 
Gaspari, geb. König 
und Manfred Sautter, 
Beim Schlössle 6.

14.08.	Adriana Kubetz und 
Viktor Dovgan, 
Bahnhofstraße 15.

Goldene Hochzeit
in Eningen

01.09.	Renate Traude und 
Horst Günter Geyer, 
Finkenweg 3.

Eiserne Hochzeit 
in Eningen

06.09.	Käthe Charlotte und 
Helmut Bäcker, 
Schubertstraße 32.

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name/Straße

30.08.	85J.	Eberhard 
Richard Faiß,
K.-Kreutzer-Str. 4.

31.08.	80J.	Hans-Dieter 
Wilhelm Dingler,
Hauffstr. 12.

02.09.	75J.	Hans-Dieter 
Strobel, 
Hauptstraße 10.

02.09.	70J.	Bernd Freund, 
Immanuel-Kant-
Straße 25.

04.09.	70J.	Elfriede Bartsch, 
Augenriedstr. 92.

06.09.	75J.	Ursula Kuleßa, 
Drosselweg 13.

06.09.	70J.	Peter Lothar 
Waller, 
Grabenstraße 49.

10.09.	90J.	Brunhilde 
Schmid, 
R.-Koch-Str. 51.

10.09.	70J.	Peter Johannes 
Adelberger, 
Markwiesenweg 
2/1.

12.09.	80J.	Albert Karl Rall, 
Mörikestraße 9.

13.09.	80J.	Gudrun 
Reinhardt, 
Schillerstraße 60.

13.09.	80J.	Rosemarie 
Heinkele, 
Eitlinger Str. 14.

14.09.	80J.	Siegfried atto 
Schaufler, 
Reuchlinstr. 3.

14.09.	70J.	Sebastiano 
Mario Cavarra, 
Hauptstr. 31.

15.09.	80J.	Agnes Götz, 
Auf der Bag 25.

15.09.	80J.	Margarete 
Eberhardt, 
Bachstraße 15.

19.09.	85J.	Stanislava 
Drobnic, 
Brühlstraße 14. 

19.09.	70J.	Ellen Margarete 
Greiner, 
Bruckbergstr. 3.

21.09.	70J.	Jürgen Hack, 
R.-Koch-Str. 76.

22.09.	70J.	Bernd 
Leonhardt, 
Brucknerstr. 17.

23.09.	70J.	Heinz Richard 
Hoffmann, 
M.-Mohl-Weg 1.

23.09.	70J.	Katharina 
Schmidt, 
Wengenstr. 43.

23.09.	70J.	Ivan Vukosav, 
Wengenstr. 7/1.

24.09.	80J.	Eva Maria Luz, 
Markwiesenweg 3.

24.09.	70J.	Dr. Ulrich 
Matthias Adolf 
Schaefer, 
Im Hörnle 14.

27.09.	95J.	Maria Tiemann, 
Wengenstr. 25.

27.09.	85J.	Elfriede Rall, 
Grabenstraße 59.

28.09.	75J.	Gertrud Keck, 
Werngenstr. 46.

29.09.	75J.	Renate Eisa 
Wittlinger, 
Sulzwiesenstr. 70.

29.09.	75J.	Willi Gottfried 
Hipp, 
Immanuel-Kant-
Str. 24.

29.09.	70J.	Ines Möhler, 
R.-Koch-Str. 68.

Allen Jubilaren, unseren 
Glückwunsch - den Trauern-
den unser Mitgefühl.



 15

9. Pfullinger               Markt
Vor-Ort-Kunst Biosphärenmarkt

Stadt
Pfullingen

natürlich  erlebenswert

Verkaufsoffener Sonntag 12 – 17 Uhr
Gewerbe Handels Verein

Pfullingen

Marktplatz | 25. September 2016 | 11 – 18 Uhr

AZ_Kreativmarkt 2016_4-8.indd   1 04.08.2016   11:06:42

(pr) Der alljährliche und über die Stadtgrenzen von Pfullingen be-
kannte Kreativ-Markt kann in diesem Jahr bereits sein 10-jähriges 
Bestehen feiern. Es wird wieder Neues aber auch Altbewährtes 
zu entdecken geben. 
Rund 70 Aussteller haben sich angekündigt und werden wie ge-
wohnt im Herzen der Stadt über den Marktplatz bis zum Laiblins-
platz ihre Pavillons und Zelte aufschlagen. Künstler und Kreative 
aus Pfullingen und der Region, sowie die örtlichen Einzelhändler 
und Gastronomen die Sie ebenfalls gaumenfreudig verwöhnen 
werden, ergeben eine tolle Mischung und Abwechslung, bei der 
es sich in jedem Fall lohnt in Pfullingen vorbei zu schauen. 

„Vor-Ort-Kunst“ war beim Kreativmarkt von Anfang erwünscht. 
So finden die Besucher hier wunderschöne Gestecke und selbst-
gebundene Kränze und Sachen aus Holz, schöne Korbwaren 
und Geflechte, sogar Betondekorationen oder außergewöhnliche 
Steinunikate. Holzdrechselarbeiten oder Gebilde aus Eisenwaren. 
Es werden rustikale Holzdekoartikel angeboten, sowie feines 
Schmuckdesign und Silberschmuck. Sehr schön anzusehen sind 
auch immer die Dekostoffe, Figuren aus Filzwolle, Taschen, selbst 
Gehäkeltes oder Gestricktes, Lederwaren wie Gürtel und Taschen, 
bis hin zu Damen- und Kinderbekleidung und den passenden 
modischen Accessoires. Doch nicht nur schauen und kaufen ist 

erwünscht, sondern sie können 
auch selber mitmachen.

Genießen mit allen Sinnen 
- Dazu gehört nicht nur das 
Kreative, sondern auch ganz 
hervorragend der Biosphären-
markt. Angeboten werden Säf-
te, Marmeladen und Essig aus 
der Region, Beim Schaumosten 
riecht es lecker nach frischge-
presstem Apfelsaft. Angeboten 
werden Schnäpse aus der Regi-
on, Wurstwaren und duftendes 
Bauernbrot, feine Kräuter und 
kreative Köstlichkeiten aus dem 
Garten, Weine und dazu einen 
leckeren Käsesalat. Oder auch 
eher deftig mit Spanferkel oder 
Zwiebelkuchen. „Zusammen-
kommen“ lautet das Motto am 
24. September. Von 11.00 bis 
18.00 Uhr werden Sie von den 
Beschickern verwöhnt, beraten 
und umsorgt werden. Ab 12.00 
Uhr bis 17.00 Uhr können Sie 
außerdem die Einzelhändler 
im gesamten Stadtgebiet beim 
verkaufsoffenen Sonntag besu-
chen. Der Eintritt zum Markt ist 
selbstverständlich frei.

Glückliche Gewinner 
bei der Firma Mayer, Rolladen- und Sonnenschutztechnik, in Pfullin-
gen. Bei der Eröffnungsfeier nach dem Um- und Ausbau der Firma 
hatte ein Gewinnspiel stattgefunden, bei dem man erraten musste 
wieviele Schrauben in einem Glasbehälter waren. Die Lösung war 
5179 Schrauben. Am nahesten an diese Zahl herangekommen war 
Carina Müller aus Engstingen, zweiter wurde Richard Schweizer 
aus Pfullingen und die dritte war Sabrina Rehmann aus Engstingen
Die Gewinner erhielten jeweils ein MUO Wireless Lautsprecher von 
der Firma KEF im Gesamtpreis von 299, -- Euro. Die Junior-Chefin, 
Sandra Mayer-Wörner übergab den Gewinnern das Geschenk im 
Rahmen einer kleiner Feierstunde. Die Firma Mayer, Rolladen -und 
Sonnenschutz wünscht den Gewinnern viel Spaß mit dem neuen 
Bluetooth-Lautsprecher.

Kreativ und Biospärenmarkt 
am 24. September

Landesschau 
Mobil in Eningen 
(GeE) Das „Landesschau Mobil“ 
kommt nach Eningen unter 
Achalm: Die Dreharbeiten mit 
„Landeschau Mobil“-Reporterin 
Petra Thaidigsmann finden 
ab Montag, 25. September 
statt. Dabei macht sich das 
„Landesschau Mobil“-Team auf 
Spurensuche nach interessan-
ten Menschen und besonderen 
Orten. Die Reportage stellt den 
Fernsehzuschauerinnen und 
-zuschauern vor, was das Leben 
in der Gemeinde am Fuße des 
Albtraufs auszeichnet. 

Die Redaktion nimmt noch 
Anregungen entgegen, welche 
Persönlichkeiten und Geschich-
ten aus Eningen unter Achalm 
für die Sendung interessant sein 
könnten. Die Redaktion sucht 
nach Menschen mit bewegen-
den, skurrilen und spannenden 
(Lebens-)Geschichten oder 
Interessen. Ein entsprechendes 
Kontaktformular befindet sich 
unter swr.de/landesschau-bw.

Sendungen:
Die Sendung der „Landesschau 
Mobil - Reihe zu Eningen unter 
Achalm“ wird dann am Sams-
tag, 14. Oktober von 18.15 bis 
18.45 Uhr im SWR Fernsehen 
in Baden-Württemberg als 
Reportage ausgestrahlt.
Weitere Informationen unter 
SWR.de/landesschau-mobil.

Beim Biosphärenmarkt kann man auch wieder frisch gepressten 
Apfelsaft verkosten. (Foto: BW)

...oder sie schauen was die Kreativen für hübsche Sachen anbie-
ten. (Foto: BW)

(pr) Die Erzieherinnen und Eltern des Pfullingen Schlosspark 
Kindergartens laden zur Kinderkleider- und Spielzeugbörse am 
Samstag 23. September in die Pfullinger Hallen ein.
Verkauft werden gut erhaltene und aktuelle Herbst-/Winterbeklei-
dung auch Babyausstattung, Autositze, Kinderwagen, Zubehör 
und Spielzeug. Die schon traditionelle Veranstaltung hat diesmal 
neue Öffnungszeit! Der Verkauf ist am Samstag 23. September von 
10.30 bis 12.30 Uhr. 20 % des Verkaufserlöses werden zugunsten 
des Kindergartens Schlosspark einbehalten.
Schwangere mit Mutterpass dürfen 30 Min. früher rein.
Informationen und Kennziffern für den Verkauf erhalten Sie ab dem 
04.09.2017 ausschließlich per E-mail: kleiderboerse-pfullingen@
gmx.de.

46. Kinderkleider – und Spielzeug-
börse in den Pfullingen Hallen
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  Klimageräte  

  vom Profi 

Das 16. Bahnhofsfest und 
Bauramarkt in Honau
(BW) Diesmal findet das traditionelle Fest rund um den Honauer 
Bahnhof am Samstag und Sonntag, den 2. und 3. September 
statt. Der Förderverein Bahnhof Honau lädt ab 16.00 Uhr in die 
Festlaube ein zum Feiern und gemütlichem Beisammensein. Am 
Samstagabend spielen dann außerdem die Song-Riders ab 18.00 
Uhr Partymusik „unplugged“ arrangiert, mal lyrisch mal deftig.  
Der Markt am Sonntag beginnt um 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Hier 

Tross und Standke in der 
Stadtbücherei Pfullingen
(pr) Nach der letztjährigen, viel beachteten Ausstellung zum Thema 
„WUT“ präsentieren Textgestalter Klaus Tross und Illustrator Axel 
Standke jetzt Lyrik und Bilder unter dem Titel „Schrecklich normal“.
Die aktuelle Ausstellung in der Galerie der Stadtbücherei Pfullingen 
beschäftigt sich mit allem, was der erlebte Alltag zeichnet, mit 
dem Normalen, wie mit dem Schrecklichen. Und unversehens 
fließt beides ineinander. Tross und Standke pointieren mit spitzer 
Feder Bizarres, Tragisches, Komisches,
kurzum, Alltägliches.
Beide sind sich einig: alles war, ist und bleibt schrecklich normal.
Und übereinstimmend stellen sie mit ihren Texten und Bildern 
fest: Das Schreckliche des Normalen ist Verschweigen, Wegsehen, 
kollektives Verleugnen.
Die Eröffnung der Ausstellung „Schrecklich normal“ findet am 
Donnerstag, dem 21.09.2017 um 19.30 Uhr in der Galerie der 
Stadtbücherei Pfullingen statt. Die Einführungsrede wird der 
Phänomenologe Dr. Jürgen Strohmaier halten.
Die Ausstellung kann vom 21.09. bis 11.11.2017 während den 
Öffnungszeiten der Stadtbücherei Pfullingen besichtigt werden.

Ägypten- Land der Pyramiden 
(pr) In Ägypten begann der Welttourismus, wie wir in heute kennen. 
Schon nach der Eroberung durch Napoleon wurde den gebildeten 
Europäern bewusst, was für eine uralte Zivilisation am Nil entstan-
den war und bis heute existiert. Man begann auszugraben, was 
vom Sand verschüttet war, und reiche Adlige bereisten Ägypten, 
machten sich aber auch in der Forschung verdient. Dazu kam, 
dass das Klima, besonders im Winter, weit angenehmer war als 
etwa in England.
Das gilt natürlich noch immer, und noch heute ist Ägypten das Land 
mit den meisten Sehenswürdigkeiten. Nach dem schiefgelaufenen 
arabischen Frühling, Ausnahmezustand und Terroranschlägen ist 
der Tourismus fast zusammengebrochen. Die meisten Kreuzfahrt-
schiffe rosten am Nilufer vor sich hin, trotzdem bemühen sich die 
Mannschaften der wenigen Schiffe, die noch fahren, geradezu 
rührend um die paar Passagiere in der Hoffnung, dass es irgend-
wann wieder aufwärts geht. Aber erst vor kurzem gab es wieder 
einen Anschlag auf koptische Christen. Wenn sich der Tourismus 
nicht bald erholt, wird nicht nur die Tourismus- Infrastruktur mit 
Nilschiffen, Hotels usw. verfallen, sondern auch die hervorragend 
restaurierten Baudenkmäler. 
Reinhard Kern wird uns Ägypten mit Bildern und Erklärungen nä-
her bringen, seine Reise durch Ägypten von Kairo bis Abu Simbel 
nahe der Grenze zum Sudan, ist erst 1 Jahr her. 

Meditations-
kurs mit Singen 
(Chanten)
(MK) Am 19. September um 
20.00 Uhr startet ein Medita-
tionskurs in Verbindung mit 
Singen und Bewegen in der 
„Pfullinger Familienstube“ 
unter der Leitung von Martin 
Kohler. An acht Abenden wird 
gemeinsam meditiert und 
gesungen. 

Was hat das Singen mit dem 
Meditieren zu tun? Wer singt, 
bringt seinen Körper in Schwin-
gung. Wer seinen Körper in 
Schwingung bringt, öffnet Tore 
zu seinem Inneren. Wer seinem 
inneren die Tür öffnet, begibt 
sich auf den Weg zu sich selbst 
und wer bei sich ist, lebt sein 
Leben glücklicher.
Allerdings spricht man beim 
Meditieren nicht von Singen 
sondern von Chanten und man 
singt keine Lieder sondern 
Mantras.
Es werden in diesem Kurs ver-
schiedene Meditationstechni-
ken angewandt, verbunden mit 
Traumreisen, Tiefenentspan-
nung, Reinigungs- und Heilriten, 
Mantras und die Heilkraft der 
Stimme.
Alles wird in einem Rahmen 
sein, so dass jeder mitmachen 
kann, egal welchen Alters, egal 
welche gesanglichen Voraus-
setzungen (die braucht man 
nämlich gar nicht dazu) man 
hat und egal wie fit man sich 
körperlich fühlt. In diesem Kurs 
gibt es keine Fehler, sondern nur 
Variationen.
Näher Information finden sie 
auf  www.klang-und-koerper.
de. Oder auch telefonisch bei 
Musiktherapeut Martin Kohler 
unter 07 11/65 86 86 2.

finden sie alles was zu einem 
richtigen Bauernmarkt dazu-
gehört. Zahlreiche Anbieter 
verkaufen regionale Produkte, 
wie selbstgemachte Marme-
laden, Holzofenbrot, Nudeln, 
Eisspezialitäten, Baumkuchen, 
Gewürze und vieles mehr.
An beiden Tagen können sich 
interessierte Besucher natür-
lich auch umfassend über die 
Bau- und Renovierungsarbeiten 
am historischen Bahnhöfle 
informieren.

Der Vortrag findet am Mittwoch, 
dem 06. September um 15.00 
Uhr im Bürgertreff Pfullingen 
Große Heerstraße 9 statt.
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hilft die
Nummer:

Bei K mermu

72793 Pfullingen
Klosterstr. 63/1
Tel. (07121) 754770
Fax (07121) 790528
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Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei

Heizungsanlagen

Solaranlagen

Rohrreinigung

HANS DIETER

HERRMANN

Frisurenstube
Sabine Boley
Jahnstraße 47 . Pfullingen

Tel. (0 7121) 706643

Georg Holder GmbH
72766 Reutlingen, In Laisen 44

Tel. (0 7121) 491549, Fax490061
www.holder-tore.de

G
M
B
H

Schlosserei - Torbau
Torantriebe - Sectionaltore

Montage - Reparaturen
Service - Wartung

Inhaber: Fred Oroszi
72793 Pfullingen . Klosterstraße 10
Tel. (0 7121) 71128 . Fax 7 75 07

�
� �
�
�

Elektro-Installation
SAT-Anlagen EDV-Anlagen
Elektro-Reparatur
Verkauf v. Haushaltsgeräten

K AALL
I H R E L E K T R O - T E A M

Hinterer Spielbach 4

72793 Pfullingen

Tel 07121 - 71 082, Fax 07121 - 79 703

B
JACOBY

C
H

GmbH
GmbH,Kfz-Service
Meisterbetrieb

72793 Pfullingen
Gutenbergstr. 12/1
Tel. 07121/9090170
Fax 07121/9090171
Mobil 0171/693 4523

mail@kfzservice-bach-jacoby.de

Nutzen Sie unseren
qualifizierten Service
an allen Fahrzeugen

Kundendienst

72793 Pfullingen
Benzstraße 8
Fon 0 71 21 / 75 62 60
Fax 0 71 21 / 79 02 25
www.bahlo.de

Bahlo
Heizung
Sanitär
Flaschnerei

Heizung - Sanitär

Kundendienst

Tel.:
Fax.:
Mobil:
Email:

07121 - 70 41 40
07121 - 70 41 50
0172 - 78 149 21
eberhard.huss@t-online.de

Eberhard Huss

Lager und Büro:
Karl-Kuppinger-Str. 2

72793 Pfullingen Heinlin
METALLBAU SCHLOSSEREI.
Siemensstr. 4 72793 Pfullingen

Tel. 0 71 21/ 79 97 12 Fax 79 97 13
www.heinlin.de info@heinlin.de

.
.

.

�
�
�

Tore
Zäune
Balkone

�
�
�
�
�

Geländer
Treppen
Türen
Edelstahlbearbeitung
Öffnenverschl.Türen

... praktische

Lösungen aus Metall !

Tel.:07129-600350 Mobil : 0172-7153598

Uwe Gruber Hölderlinstraße 65
72805 Lichtenstein

�

�

�

�

�

Balkonsanierung

Treppenrenovierung

Innen und Außenbereich

Terrassensanierung

Steinchen-Bodenbeläge

�ohe �tra�e 9�1  72793 Pfullingen
Telefon 07121� 31 78 65 10

Mobil 0179�9256022
www.wiesenfarth-baum-garten.de

�

�

�

�

Sanitäre Anlagen
Heizungsbau
Flaschnerei
Rohrreinigung

Marktstr. 148
72793 Pfullingen
Tel. (07121) 930726-0

www.sterr-reutlingen.de

Bürgertreff geschlossen
Das Bürgertreff Büro ist 
vom 14.08.2017 bis zum 
01.09.2017 geschlossen. Ab 
dem 04.09.2017 sind wir 
wieder für Sie da.

Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 
Bürgertreff Pfullingen

Mo./Mi./Fr. 9 bis 12 
Uhr offenes Büro, Mo. 
10.30 Uhr. Senioren-
gymnastik. Di./Mi Café 
Central ab 14.30 Uhr. 
Mi. ab 12.00 Uhr. Mit-
tagstisch (mit vorheri-
ger Anmeldung), 17 bis 
19 Uhr. Bücherstube 
im „Alten Rathaus". 
Fr. 9 bis 11.30 Uhr. 
Bücherstube im „Alten 
Rathaus“. NEU. Asylca-
fé. Di. Friedenskirche 
ab 15.30 Uhr und Do. 
Magdalenenkirche ab 
18.00 Uhr.

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe: Mo.: 
von 14.30 Uhr. bis 
17.30 Uhr. Johannes-
haus Eningen und Do.: 
von 15.00 bis 18.00 
Uhr. Samariterstift 
Pfullingen.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr. Di. Café 
U3 ab 10.00 Uhr. Mi. 
Familienfrühstück ab 
9.00 Uhr, offenes Café 
ab 15.00 Uhr.. Griesstr. 
24/2. Do. Café U1 ab 
10.00 Uhr. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Fr.: Gruppengespräche, 
Magdalenenkirche um 
20.00 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Wolfgang
Mo: Mutter-Kind-Grup-
pe, 10.00- 12.00 Uhr. 
Fr.: Mutter-Kind-Grup-
pe 16.30-18.00 Uhr.

Selbsthilfegruppe Lebens-
chance - Depressionen

Do: Erfahrungsaus-
tausch im Familienzen-
trum Griesstr. 24/2 um 
19.00 Uhr.

Montag
28.08.	vhs

Beginn Herbstlehrgang 
"Verwaltungsfachange-
stellte", Bezirksschule 
Pfullingen.

28. -	 CVJM
01.09.	Erlebnistage für Kinder 

7 - 12 Jahre 
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Rolläden  .  Jalousien  .  Markisen  .  Klappläden  .  Sonnenschirme  .  Tore  .  Reparaturservice

Rolladen- & 
Sonnenschutztechnik

Max-Eyth-Straße 18
72793 Pfullingen

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

DER 
PERFEKTE
SCHATTEN

Dienstag
29.08.	Bürgertreff

„Sing mit“, gemein. 
Singen, ab 15.00 Uhr.

30.08.	Fördervereins 
Eninger Kunstwege 
Abendspaziergang auf 
dem Kunst- und Sin-
nespfad, ab 19.00 Uhr.

Mittwoch
30.08.	Sommerferienkino

"Der kleine Rabe Socke 
2 - Das große Rennen", 
Stadtbücherei, 
Beginn: 13.45 Uhr.

Donnerstag
31.08.	Bürgertreff

Asylcafe Magdalenen-
kirche, um 18.00 Uhr.

Freitag
01.09.	Stadtbücherei

Wiedereröffnung Stadt-
bücherei, ab 10.00 Uhr.

01.09.	Paul Jauch 
Freundeskreis 
/ Fotogruppe 
Naturfreunde
Vernissage: „Zeich-
nung und Fotografie 

- Mit den Augen Paul 
Jauchs“, Paul-Jauch-
Haus, um 18.30 Uhr.

Samstag
02.09.	VfL Handball

3. Liga Herren VfL 
Pfullingen gegen SV 
Nußloch, Kurt-App-
Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
03.09.	Schwäb. Albverein

Schwarzwald-        
wanderung: Auf den 
Hinterwaldkopf.

03.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst im 
Grünen mit dem 
Posaunenchor, Wanne, 
Beginn: 11.00 Uhr.

Montag
04.09.	Jugendgemeinderat

Öffentliche Sitzung, 
Rathaus II, 
Beginn: 18.30 Uhr.

Dienstag
05.09.	vhs

Programm-
veröffentlichung und 
Anmeldung für das 
Herbst- / Winter-
semester 2017.

Mittwoch
06.09.	Stadtbücherei

Sommerferienkino 
„Happy Feet“, 
ab 6 Jahren, 
Beginn: 13.15 Uhr.

06.09.	Bürgertreff
Vortrag: Ägypten, 
Reinhard Kern. 15.00 
Uhr. Kleiderkammer, 
17.00 Uhr.

Freitag
08. -	 Gemeinschaft
10.09.	musizierender 

Vereine
Schlösslesparkfest.

08.09.	DRK Ortsverein 
Eningen
Blutspenden, HAP-
Grieshaber-Halle, ab 
14.30 – 19.30 Uhr.

Samstag
09.09.	VfL Pfullingen, 

Skiabteilung
Naturschutz am 
Wasen.

09.09.	Modellclub Eningen
Schnupperfliegen im 
Rahmen des OJR-Feri-
enprogramms, 
Beginn: 10.00 Uhr.

09.09.	Ev.-Meth. Kirche
Kartoffelfest, Versöh-
nungskirche In der 
Raite 8, ab 17.00 Uhr.

Sonntag
10.09.	Stadt Pfullingen

Tag des offenen 
Denkmals.

10.09.	Paul Jauch 
Freundeskreis 
/ Fotogruppe 
Naturfreunde
Sonderausstellung 
„Zeichnung und Foto-
grafie“ und Jauch-Mu-
seum geöffnet, immer 
sonntags ab 14.00 Uhr.

10.09.	Schaffwerk
Isch des Kunscht..., 
Führungen durch das 
Schaffwerk, Gönninger 
Str. 112, 14.00 Uhr & 
15.30 Uhr.

10.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Tag des Denkmals, 
Besichtigung 
Olgahöhle Honau.

10.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst, parallel 
Kinderkirche: Echaz 
Kids u. Echaz Youngs-
ters, Beginn: 10.30 Uhr.

Montag
11.09.	Bürgertreff 

Gedächtnistraining mit 
Hildegard Brune, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Dienstag
12.09.	Evang. Magdalenen-

kirchengemeinde
Seniorenkreis „Burg-
wegkreis“, 15.00 Uhr.

Mittwoch
13.09.	ACK 

(Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen)
Ökum. Schülergottes-
dienst zum Schulan-
fang, Martinskirche, 
Beginn: 07.35 Uhr.

13.09.	Schwäb. Albverein 
Radausfahrt - Treff-
punkt „Alter Bahnhof”.

Donnerstag
14.09.	Schwäb. Albverein

Seniorenwanderung: 
St.Johann - Schafhaus.

13.09.	Bürgertreff 
Offene Handarbeits-
gruppe, 
Beginn: 15.00 Uhr.

14.09.	Arbeitsgemeinschaft 
Christl. Kirchen
Schulanfängergottes-
dienst der Schloss-
Schule, St. Wolfgangs-
kirche, um 09.00 Uhr.

14.09.	AG Christl. Kirchen
Schulanfängergottes-
dienst Laiblinschule, 
Martinskirche, 
Beginn: 09.00 Uhr.

Freitag
15.09.	AG Christl. Kirchen

Schulanfängergottes-
dienst der Uhland- und 
Burgwegschule, St. 
Wolfgangskirche, 
Beginn: 09.00 Uhr.

15.09.	Uhlandschule 
Grundschule
Einschulungsfeier der 
Uhland-Grundschule.

15.09.	Stadtbücherei
Kinderbücherei, „Ala-
din und die Wunder-
lampe“, Vorlesen & Ma-
len mit den Freunden 
der Stadtbücherei, ab 5 
Jahre, um 14.30 Uhr.

Samstag
16.09.	NABU Pfullingen

Pflegeeinsatz, Treff-
punkt: Parkplatz Stadt-
garten, um 09.00 Uhr.

16.09.	TSV Eningen / 
Fußball AH
Eninger Weinfest, Spi-
talplatz, ab 17.00 Uhr.

16.09.	VfL Pfullingen, 
Skiabteilung
Nordic Trophy - 
Skirollersprint in 
der Innenstadt.

16.09.	Heimat- und 
Geschichtsverein
Ausflug nach Ravens-
burg ins Museum 
Humpis-Quartier 
(mit Führung).

16.09.	VfL Handball
3. Liga Herren VfL 
Pfullingen gegen TSB 
Heilbronn-Horkheim, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
17.09.	Evang. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst "Punkt 
11", Magdalenenkirche, 
Beginn: 11.00 Uhr.

17.09	 VfL Handball
Württemberg-Liga: VfL 
Damen gegen H2Ku 
Herrenberg 2, App- 
Sporthalle, 15.15 Uhr.

Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen

Goethestr. 16

Tel. 07121/ 71309

Fenstersysteme

Haustüren
Aktion 2017
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Ihre Immobilienanzeige wird in 
23500 Haushalten gelesen!

Sie wollen vermieten?

07121 491010
Lindenplatz 15/1, Pfullingen

Ihr Ansprechpartner: Erich Losch

Immobilien seit 1982

Dringend gesucht 2, 3 und 4 Zimmer

auch Häuser.

Wir suchen auch Wohnungen

und Häuser zu Kaufen

EUROLINE GMBH

Britta Wayand
Gielsbergweg 35
72793 Pfullingen

Wir suchen

Für Schüler, Rentner oder

Hausfrauen bestens geeignet.

Einmal im Monat

für 3-4 Stunden.

zuverlässige

Austräger (m/w)

für Teilgebiete in

Undingen und

Eningen u. A.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

unter: 07121- 70 65 68,

oder e-Mail an:

info@pfullinger-journal.de

Britta Wayand
Gielsbergweg 35

72793 Pfullingen
Tel. 071 21/70 65 68

Fax 07121/70 65 69
info@pfullinger-journal.de

Mo-Fr 9-12 Uhr + 14-18 Uhr

Die nächste

Ausgabe

erscheint am

Anzeigenschluss ist am:
Mittwoch, 20. September '17

27. September '17

_____________________________
_____________
Häuser vom Feinsten

Ringelbachstraße 40 72762 Reutlingen▪
Telefon: 07121 / 9221-30

WAFA Bauträgergesellschaft mbH

mail@wafa.de www.wafa.de▪

Oder doch schnell zum Shoppen nach Reutlingen rein?

Herr Ziegenfeld berät Sie gerne persönlich!

Kaffee trinken in der Sonne. Mit Nachbarn joggen gehen.
Projektiert, unverbindliche Computerillustration. Ein Energieausweis wird erstellt.

Neues Wohnen im Kaisergarten!

Freuen Sie sich auf Ihre neue Eigentumswohnung in Pfullingen.

Jahrgang 47/48 Pfullingen
70er-Feier am 14. & 15. Oktober  
Wer hat noch keine Einladungskarte  
bekommen? Auch Neubürger sind 
herzlich willkommen. Informatio-
nen: Tel.: 07121 601147 (Weiß) oder 
Email: brigitte.weiss22@gmx.de.

Suche Hilfe für den Winterdienst 
(Ahlsberg), Tel.: 07121-72495.

ZWILLINGSELTERN
AUFGEPASST !

Wir verkaufen unsere hochwertige
und sehr gepflegte Zwillingsklei-
dung für Jungs in den Größen 50 
bis 80 (name it, Bornino, Jacky, di-
sana,...). Zusätzlich verkaufen wir 
weitere erstklassige Babyartikel
(Maxi Cosis, Easy Fix-Stationen, 
Muckisäcke,...). Kleidung nur 
doppelt zu verkaufen. Babyartikel 
einzeln zu erwerben. Bei Interesse
bitte melden unter 07129/ 691736.

17.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Familienfest mit Klei-
derbasar des Kath. 
Kindergartens St. 
Josef, Beginn: 11.30 
Uhr bis 15.30 Uhr.

17.09.	VfL Pfullingen, 
Jedermänner
45. Faustballturnier für 
Hobbymannschaften, 
Wanne.

17.09.	VfL Pfullingen, 
Skiabteilung
Nordic Trophy - 
Skispringen am 
Ursulaberg.

Montag
18.09.	DLRG

Beginn Anfänger-
schwimmen und 
Training, Echazbad.

18.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau, 
Gemeindehaus, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Dienstag
19.09.	Stadtbücherei

„Bücherwürmchen“, 
Reime und Fingerspiele 
ab 3 Jahre, 
Beginn: 14.30 Uhr.

19.09.	Netzwerk Demenz
Überraschungsfilm für 
Alt und Jung, Kult’19 
(Hauptstr. 19 Eningen), 
Beginn: 19.00 Uhr

19.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Frauengruppe, Paul-
Gerhardt-Haus, 9.00 
Uhr und um 20.00 Uhr.

Mittwoch
20.09.	Bürgertreff 

Kleiderkammer 
geöffnet ab 17.00 Uhr. 

20.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gemeinsame Kirchen-
gemeinderatssitzung 
Hl. Br. Konrad und St. 
Wolfgang, Gemein-
dehaus St. Wolfgang, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Donnerstag
21.09.	DLRG

Beginn Anfänger-
schwimmen und 
Training, Echazbad.

21.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Rundwanderung ab 
Gestütshof St. Johann, 
Abfahrt Haltestelle 
Eitlinger Str. / 
Rathaus (Tel. 82764), 
um 10.36 Uhr.

21.09.	AG Christl. Kirchen
Ökum. Taizé-Gebet, 
Friedenskirche, 
Beginn: 19.15 Uhr.

21.09.	Stadtbücherei
Ausstellungseröffnung 
Klaus Tross und Axel 
Standke, „Schrecklich 
NORMAL“, Beginn: 
19.30 Uhr, die Ausstel-
lung ist bis 11. Novem-
ber zu sehen.

Freitag
22.-	 Kath. 
24.09.	Kirchengemeinde

Ministrantenwochen-
ende, Gemeindehaus 
St. Wolfgang.

22.09.	Bürgertreff 
Dr. Roland May, Kos-
tenlose Beratung bei 
chronischen Schmer-
zen (Bitte um Anmel-
dung), Beginn: 9.30. 

22.09.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinder-
bücherei „Merlind, die 
kleine Zauberin“, 
Vorlesen & Malen mit 
den Freunden der 
Stadtbücherei, 
ab 5 Jahre, 
Beginn: 14.30 Uhr.

22.09.	Netzwerk Demenz
„Auftanken“ – Ein 
Nachmittag für pfle-
gende Angehörige, 
Martinussaal, kath. 
Kirche Eningen, 
Beginn: 15.00 Uhr.

22.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren An-
gehörigen, Chorraum 
Martinskirche, um 
10.15 Uhr.

22.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderführerstamm-
tisch im „Zom Spitz-
bua“, um 19.30 Uhr.

Samstag
23.09.	Schwäb. Albverein

Familienwanderung: 
Kartoffelernte und 
drumherum.

23.09.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Kinderkleiderbörse, 
Andreaskirche, UG, 
ab 9.00 - 16.00 Uhr.

23.09.	DRK Ortsverein 
Eningen
Erste-Hilfe-Lehrgang: 
Anmeldung Tel. 81519 
(AB) oder erste-hilfe@
drk-eningen.de, DRK-
Magazin (Schillerstr. 
67), ab 9.00 Uhr.
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Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 15.30  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Wir machen Ihnen 
schöne Augen!
Unser Angebot für Sie:
Augenbrauen zupfen & färben
+ Wimpern färben 

für nur17,90 E

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koff er-depot.de

KLEINE PREISE FÜR DEN GROSSEN START!

30%3030%% Auslaufmodelle
bis zu

60%
KLEINE PREISE FÜR DEN GROSSEN START!

% 40%

...große Marken für kleines Geld

Marktstraße 14, Pfullingen, Tel.: 07121-78668

Ab Montag, 4. September
sind wir wieder zu den

gewohnten Öffnungszeiten
für Sie da

Sa.

Fr.

09.00-13.00Uhr
14.30-18.30Uhr

08.30-13.00Uhr

08.30-18.30Uhr
durchgehend!

Mo.-Do.

23.09.	DPSG-Stamm der 
Pfadfinder
„Schritte wagen“ 
Jahresaktion zu-
gunsten des Kinder- 
und Jugendhospizes 
Stuttgart Spendenlauf 
auf dem Eninger 
Rundwanderweg.

23.09.	VfL Handball
3. Liga Herren VfL 
Pfullingen gegen HC 
Oppenweiler / Back-
nang, Kurt App Sport-
halle, um 20.00 Uhr.

23. -	 Kath. 
24.09.	Kirchengemeinde

Familienkreis I - 
Wanderung zum Roß-
berg mit Übernachtung.

Sonntag
24.09.	Schwäb. Albverein

Sportliche Tour zum 4. 
Albvereinstag auf dem 
Canstatter Wasen.

24.09.	GHV / Gemeinde 
Eningen
Krämerfest mit 
Gewerbeschau und 
verkaufsoffenem Sonn-
tag mit Einweihung 
Achalmschule.

24.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wandern und Wein: 
Wanderung Bietigheim 
– Besingen mit Planwa-
genfahrt (Tel. 1374565)

24.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst mit 
Vorstellung der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden des 
Bezirks Martinskirche, 
Beginn: 09.30 Uhr.

24.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst, parallel 
Kinderkirche: Echaz 
Kids u. Echaz Youngs-
ters, Beginn: 10.30 Uhr. 
KAB Pfullingen, Sonn-
tagsbrunch im Gemein-
dehaus, um 11.30 Uhr.

24.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gemeinde-Mittagessen, 
PGH, um ab 11.30 Uhr.

24.09.	GHV
Netzwerk-Kommunika-
tion und Events
Kreativ- und Biosphä-
renmarkt, Marktplatz

24.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Abendgottesdienst 
"Auszeit", Thomas-
kirche, um 19.00 Uhr.

Montag 
25.09.	Bürgertreff 

Selbsthilfegruppe 
„Atempause - Treffen 
für pflegende Angehö-
rige“ mit Heide 
Kletetschka und 
Helga Hennerich, 
Beginn: 19.30 Uhr. 

Dienstag
26.09.	Evang. Magdalenen-

kirchengemeinde
Seniorenkreis 
„Burgwegkreis“, 
Beginn: 15.00 Uhr.

26.09.	Evang. Thomas-    
kirchengemeinde
Seniorenkreis „Fröhli-
che Begegnung“, 
Beginn: 14.30 Uhr.

Mittwoch
27.09.	Bürgertreff 

Offene Handarbeits-
gruppe, 
Beginn: 15.00 Uhr.

27.09.	pro arte e.V.
Kunst im Gespräch, 
Gaststätte Südbahnhof, 
Beginn: 19.00 Uhr.

27.09.	Evang. 
Kirchengemeinde
Ehemaliger Berufs-
tätigenkreis, Paul-
Gerhardt-Haus, 
Beginn: 19.00 Uhr.

Donnerstag
28.09.	Stadt Pfullingen

Michaelismarkt, Markt-
platz.

28.09.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Freitag
29. -	 Schwäb. Albverein 
03.10.	Eningen 

Discgolf, Deutsche 
Meisterschaft, 
Eninger Weide. 

29.09.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, „???“, Vorle-
sen & Malen mit den 
Freunden der Stadt-
bücherei ab 5 Jahre, 
Beginn: 14.30 Uhr.

29.09.	Jugendbüro Eningen
Stage Club Konzert: 
„Walter Subject“ 
(Rock), Kult’19 
(Hauptstr. 19), 
Beginn: 20.30 Uhr.

Samstag
30.09.	Kath. 

Kirchengemeinde
„ALTARnative“-
Eucharistiefeier, 
Beginn: 18.30 Uhr.

01.10.	Bürgertreff
Vernissage zur Bilder-
ausstellung, Bürger-
treff, Begegnungsraum, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Wenn Sie auch gerne einen 
Veranstaltungshinweis für das 
Pfullinger Journal haben, dann 
rufen Sie einfach an unter. 
07121 - 70 65 68, oder 
Sie schreiben eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de. 


